
Zwei
Marktstände
ziehen um

Barsinghausen. Wegen des
Barsinghäuser Weihnachtsdorfs
auf dem Thie sind zwei Markt-
stände vorübergehend umgezo-
gen: Blumen Oeser und Imbiss
Wegnerwerden während der ge-
samtenWeihnachtszeit inderNä-
he des Europaplatzes zu finden
sein. Damit bleibt das bewährte
Angebot an frischen Blumen,
Pflanzen sowie Imbissklassikern
wie Pommes, Würstchen und
Currywurst weiterhin in unmittel-
barer Nähe erreichbar. Ab dem 8.
Januar 2026 kehren beide Be-
schicker wieder an ihre gewohn-
ten Plätze auf dem Thie zurück.
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Neuer stellvertretender Direktor
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Der einzige männliche Mitarbeiter
in den ASB-Kitas. Seite 11

Empfangskomitee: Das neue Pferd für die Voltigiersparte des TSV Groß Munzel
wurde am Wochenende von Trainerin Mandy Nowak (von rechts), Spartenvorstand
Manja von Hugo und einigen der „Volti-Kids“ auf dem Hof der Familie Wiedemann
begrüßt. FOTO: PRIVAT

Delfi-Bad schließt
Gehrden. Aufgrund von erfor-
derlichen Instandhaltungsmaß-
nahmen wird das Delfi-Bad von
Montag, 15. Dezember, bis Hei-
ligabend, 24. Dezember, ge-

schlossen. Das teilt die Gehrde-
ner Stadtverwaltung mit. Ab
Sonnabend, 27. Dezember, soll
der Badbetrieb wieder regulär
möglich sein.

Heute: Adventsmarkt
in Winninghausen

Winninghausen. Zum traditio-
nellen Adventsmarkt laden der
Dorfgemeinschaftsverein Win-
ninghausenunddieOrtsfeuerwehr
für heute, 6. Dezember, ab 15 Uhr
auf den Platz rund um das Feuer-
wehrhaus ein. Die Besucherinnen

und Besucher dürfen sich auf eine
stimmungsvolle Weihnachtskulis-
se mit Kaffetafel, Bratwurst, Pom-
mes, Glühwein und Weihnachts-
baumverkauf freuen. Für 18 Uhr
hat der Weihnachtsmann seinen
Besuch angekündigt.

TSV Groß Munzel
braucht Unterstützung

für sein neues Voltigierpferd
Ein neues Tier zu finden, war für den TSV Groß Munzel nicht einfach –

und ist vor allem sehr teuer. Jetzt hat der Verein
Stute Fiona am Start und eine GoFundMe-Aktion gestartet.

Groß Munzel. Voltigieren – das
ist Akrobatik auf dem Pferd. Ein
anspruchsvoller Sport nicht nur
für den Menschen, sondern
auch für das Tier. Doch beim
TSV Groß Munzel fehlt aktuell
das Pferd. Denn das treue Volti-
gierpferd Chicagoist aufgrund
einer ernsthaften Erkrankung
nicht mehr für das Training ein-
setzbar. Ersatz musste her, und
der war teuer. Auf der Online-
Plattform GoFundMe hat der
Verein jetzt eine Spendenaktion
gestartet.

Beim TSV Groß Munzel in der
Reithalle auf demHof vonFamilie
Wiedemann reiten und voltigie-
ren derzeit 30 Kinder ab vier Jah-
ren. „Hier stehen50weiterePfer-
de im Stall, aber keines ist geeig-
net“, erklärtManjavonHugovom

TSV Groß Munzel, die zum Vor-
stand der Voltigiersparte gehört.
Nach intensiver, jedoch ergeb-
nisloser Suche nach einem an-
deren, geeigneten Privatpferd
erwog der Verein jetzt den Kauf
eines eigenen Pferdes. „Früher
hatte die Sparte auch schon
eigene Pferde“, erzählt von Hu-
go. In den letzten eineinhalb Jah-
ren habe man aber die Möglich-
keit gehabt, mit einem zur Verfü-
gung gestellten Pferd zu trainie-
ren. Doch mit dem verletzten
Chicago geht das nun nicht
mehr.

Chicago hat eine
Sehnenverletzung erlitten

Durch gute Kontakte erfuhr der
Sportverein von Fiona, einer fünf

Jahre alten Kaltblutmix-Stute
aus Melle. Fotos und Videos von
Fiona wurden ausgetauscht,
dann gab es ein erstes persönli-
ches Kennenlernen. „Sie ist nicht
schreckhaft, ein sehr ruhiges
Pferd, nervenstark und ganz ge-
lassen“, beschreibt Manja von
HugodieStutebegeistert. Ande-
rerseits dürfe ein Voltigierpferd
aber auch nicht faul sein. Fiona
habe keine Vorerfahrung und
müsse noch etwas Kraft aufbau-
en, um alle beim Voltigieren ge-
forderten Gangarten im Training
über eine längere Zeit durchzu-
halten. „Aber sie ist jung, das be-
deutet, dass wir sie lange nutzen
können.“

Fionas Vorgänger, Privat-
pferdChicago, steht aktuell zum
Regenerieren nach einer Seh-
nenverletzung auf der Weide.
„Wir wissen nicht, wie er sich
verletzt hat, es könnte beimAuf-
stehen in der Box passiert sein
oder irgendeine Bewegung
kann zu dem Sehnenschaden
geführt haben“, vermutet von
Hugo.

Chicago ist 17 Jahre alt. Dass
er, wie beim Voltigieren üblich, ir-
gendwann wieder an der Longe
im Kreis laufe, ist ihm nach einer
solchen Verletzung nicht mehr
zuzumuten.

Fortsetzung auf Seite 4
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Gehrden

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflaschen

4.9910.99

Gültig vom 08.12.– 13.12.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Egestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

*Mindestalter 18 Jahre. Für Alle, die keine aktuelle Vereinbarung im

Elan Fitness, Wellness & Spa haben und in den letzten 24 Monaten an

keiner weiteren Kennlernaktion teilgenommen haben.

Erlebe deinen Sommer
im Elan: 2 Wochen ALL-IN
für 39,90 €* Zu zweit?
Dann verdoppeln wir euren
Sommerurlaub!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Saison
- Angebot für
Container!

www.abfallexpress.de

☎ 0 51 05/ 98 98
Entsorgungsfachbetrieb
mit Baustoffverkauf

www.abfallexpress.de

AIDA FRÜHBUCHER SPECIAL
Traumurlaub mit Bordguthaben
viele weitere Routen mit Bordguthaben verfügbar

Ferientraum Reisen – Ihr Kreuzfahrtexperte mit Premium-Service
Leinen los für Ihren Traumurlaub!

15 Nächte Norwegen mit Spitzbergen & Lofoten
ab/bis Hamburg mit AIDAluna

Reistermin: 22.06. bis 07.07.2026
Reiseroute: ab Hamburg - Tag auf See - Måløy
- Romsdalsfjorden - Åndalsnes - Kristiansund -
2 Wohlfühltage auf See - Longyearbyen / Spitz-
bergen und Jan Mayen - Tag auf See - Tromsø
- Leknes - Tag auf See - Bergen - Eidfjord - Tag
auf See - HamburgAd
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PREMIUM
Kabinen

pro Person in Euro

Innen ab 2.410,-
Meerblick ab 3.200,-
Balkon ab 3.975,-

ab € 2.410,- ab/bis Hafen
inkl. 400 Euro Bordguthaben pro Kabine

Im Büntefeld 3 ∙ 30974 Wennigsen-Holtensen
Öffnungszeiten Mo-Fr. 9-18 Uhr und Sa. 9-14 Uhr

Tel: (0 51 09) 56 3000 www.clubschiffteam.de

Veranstalter AIDA Cruises
Bordguthaben Aktion gültig bis 15.12.2025

Reisetermin: 25.10. bis 21.11.2026
Beispielroute: ab Kiel - Göteborg - Seetag - Dover
/ London- Seetag - La Coruña - Leixões / Porto - 2
Seetage - Ponta Delgada / Azoren - 6 Seetage -
Antigua - Saint Kitts - Dominica - Martinique -
St Lucia - Barbados - Seetag - Bonaire - Curaçao -
Aruba - Seetag - La Romana

PREMIUM
Kabinen

pro Person in Euro
inkl. Rückflug

Innen ab 2.795,-
Meerblick ab 3.390,-
Balkon ab 4.380,-
Suite ab 6.630,-

ab € 2.795- inkl.Rückflug
inkl. 400 Euro Bordguthaben pro Kabine

Veranstalter AIDA Cruises
Bordguthaben Aktion gültig bis 15.12.2025

Irrtümer, Druckfehler, Zwischenverkauf vorbehalten,limitierte Verfügbarkeit

27 Nächte Von Kiel in die Karibik
ab Kiel / bis Dom.Republik mit AIDAbella
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Gehrden. Wer nachts durch
Gehrden geht, braucht in einigen
Bereichen gute Augen. In man-
chen Gegenden ist es zappen-
duster. Denn in einigen Straßen-
zügen bleiben seit einiger Zeit die
Laternen aus. Dafür leuchten
sich am helllichten Tag.

Betroffen von den Störungen
im Beleuchtungsnetz sind die
Gartenstraße, die Neue Straße,
das Nedderntor, die Calenber-
ger Straße, Auf der Worth, die
Hüttenstraße sowie der Bereich
der Robert-Koch-Straße mit

den angrenzenden Anlieger-
straßen.

Die ersten, besorgten Bürge-
rinnen und Bürger haben sich
bereits im Rathaus gemeldet.
„Auf einmal war es stockdunkel“,
berichtet ein Gehrdener.

Laut Anwohner schalten sich
die Laternen um 23 Uhr abrupt
aus und ganze Straßenzüge lie-
gen imDunkeln. Auf einemVideo
in den sozialen Medien ist deut-
lich zu sehen, dass beim Glo-
ckenschlag die Lichter ausge-
hen. „Es gibt Probleme mit der

Verschaltung“, erklärt Bürger-
meisterMalte Losert (parteilos) in
der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses fürMobilität,Sicherheit
undBrandschutz.Mit Stromspa-
ren habe das Ganze allerdings
nichts zu tun. Die aktuelle Situa-
tion, dass die Straßenlaternen in
der Nacht dunkel bleiben, sei
nicht gewollt.

Zuständig ist die Avacon
Netz. Sie habe sich laut Losert
auf die Suche nach dem Fehler
gemacht. „Wir hoffen, dass die
reguläre Beleuchtung bald wie-

der kommt“, meinte der Bürger-
meister.

Laut Avacon seien etwa 40
Lichtpunkte von der Störung be-
troffen. Die gute Nachricht: Der
Netzbetreiber hat den Fehler in-
zwischenoffenbar gefunden,Die
Straßenbeleuchtung sollte wie-
der ordnungsgemäß funktionie-
ren, heißt es. DerGrund für die Ir-
ritationen: Im Ortskern der Kern-
stadt sei es zu mehreren Kabel-
störungen im Beleuchtungsnetz
gekommen. „Diese konnten
aber mittlerweile behoben wer-

den“, teilt die Avacon mit. Dafür
sei es allerdings notwendig ge-
wesen, dass die Beleuchtung
zeitweise auch tagsüber einge-
schaltet werden musste, damit
die Fehler entsprechend lokali-
siert werden konnten. „Mit der
darauffolgenden Umschaltpla-
nung wurden die fehlerbehafte-
ten Kabelstrecken übergangs-
weise heraus geklemmt und die
ausgefallenen Beleuchtungsan-
lagen über andere Schaltstellen
versorgt“, erklärt Avacon-
Sprecherin Katharina Krause.

Gehrdener Wochenmarkt
wird vorverlegt

Gehrden. In derWeihnachtswo-
che findet der Gehrdener Wo-
chenmarkt nicht am ersten
Weihnachtstag am Donnerstag,
25. Dezember, statt. Dieser wird
vorverlegt auf Dienstag, 23. De-
zember. Es bleibt bei der übli-
chen Marktzeit von 8 bis 13 Uhr.
„Es ist damit zu rechnen, dass

nicht alle Händler teilnehmen
können“, teilt die Stadtverwal-
tung mit. Die Verwaltung teilt
ebenfalls mit, dass amNeujahrs-
tag, 1. Januar 2026, der Wo-
chenmarkt entfällt.Der ersteWo-
chenmarkt im neuen Jahr findet
deshalb erst am Donnerstag, 8.
Januar 2026, statt.

Seunglee Yang spielt
Beethovens Sonaten

Gehrden. Im Rahmen der Kon-
zertreihe „Weltklassik am Klavier
ist am Sonntag, 7. Dezember, ab
17 Uhr der gebürtige Südkorea-
ner Seunglee Yang zu Gast im
Gehrdener Rathaus. „Hommage
à Beethoven – die letzten und
schönstenSonaten“ lautet der Ti-
tel des Programms. „Beethovens
letzte drei Klaviersonaten berüh-
renmich auf eine besondereWei-
se. Fürmich sind sie nicht nurmu-
sikalischeMeisterwerke, sondern

auch ein tiefes Zeugnis seiner in-
neren Welt. In diesen Werken
spürt man große spirituelle Tiefe,
Loslösung vom Irdischen und zu-
gleich eine tiefe Menschlichkeit“,
sagt der Pianist.

Der Eintritt kostet 30 Euro, für
allebis18Jahre istderEintritt frei.
Reservierung unter Telefon
(0151) 12585527, per E-Mail an
info@weltklassik.de oder im
Internet unter www.weltklas-
sik.de.

Gast in Gehrden: Der Südkoreaner Seunglee Yang spielt Klavier im Rathaus.
FOTO: SEUNGLEE YANG

Wunschbaum steht im
Gehrdener Rathaus

Gehrden. Auch in diesem Jahr
möchte die Stadt Gehrden wie-
der Kindern aus einkommens-
schwachen Familien ihren Weih-
nachtswunsch erfüllen. Gemein-
sam mit dem Deutschen Roten
Kreuz wurde erneut ein
„Wunschbaum“ organisiert.

Der Ablauf ist wie im Jahr zu-
vor: Kinder aus dem Gehrdener
Stadtgebiet, die zwischen drei
und zehn Jahre alt sind und aus
einkommensschwachen Fami-
lien kommen, haben ihre Wün-
sche im Rathaus abgegeben.
Die Wünsche haben einen maxi-
malen Wert von 20 Euro. Die
Wunschzettel wurden am Weih-
nachtsbaum im Rathausfoyer
aufgehängt.

Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner Gehrdens, die den Kin-
dern eine Freudemachenmöch-

ten, sind aufgerufen, sich einen
Wunschabzupflückenundzuer-
füllen. Die weihnachtlich ver-
packten Wünsche sind bitte bis
Montag, 15. Dezember, im Rat-
haus abzugeben. Die Ausgabe
der Weihnachtsgeschenke an
die Kinder erfolgt am Montag,
22. Dezember, um 15 Uhr im
Rahmen einer kleinen Weih-
nachtsfeier an die Kinder.

Bürgermeister Malte Losert
sagt dazu: „Mein Dank geht an
die Ortsgruppe Gehrden des
DeutschenRotenKreuzes für die
Unterstützung und bereits jetzt
an alle, die einenWunsch erfüllen
und beim Gelingen des Projekts
mithelfen.“ Er richtet noch einen
Appell an die Menschen in Gehr-
den: „Unterstützen Sie beim
Weihnachtseinkauf bitte unseren
lokalen Einzelhandel.“

Besondere Aktion: Im Gehrdener Rathaus steht ein Wunschbaum. FOTO: PRIVAT

Und plötzlich gehen die Lichter aus
Laternen in einigen Straßen schalten sich abends aus

Aktion des Lions Clubs
beliebt wie nie

Adventskalender: Preise im Wert von mehr als 13.000 Euro
Gehrden.Weihnachtennahtun-
aufhaltsam – was man auch da-
ran erkennen kann, dass der
Lions Club Deister Calenberger
Land wieder seinen Adventska-
lender verkauft. Es dauert nicht
mehr lange, bis das erste Tür-
chen geöffnet wird und sich die
Gewinner über einen der 236
Preise im Gesamtwert von mehr
als 13.400 Euro freuen können,
die in dem Adventskalender ver-
steckt sind. Zu gewinnen gibt es
unter anderem einen Grill und
einen Bürostuhl, dazu zahlreiche
Gutscheine.

Aufgrund der steigenden
Nachfrage hat der Lions Club in
diesem Jahr die Auflage von
4000 auf 4500 Stück erhöht und
damit seit dem ersten Erschei-
nen mehr als verdoppelt.

Seit der ersten Auflage im
Jahr 2013 konnte der Lions Club
mit mehr als 136.000 Euro, die
aus dem Verkauf resultieren, vie-
le Vereine und Institutionen
unterstützen. Insbesondere Prä-
ventionsprojekte an den Schu-
len, Veranstaltungen in den Se-
nioreneinrichtungen sowie zu-
nächst das Ambulante Hospiz
„Aufgefangen“ und nun der

ein Face, die Grundschule Auf
dem Hagen in Ronnenberg, die
KGS Ronnenberg, das evangeli-
sche Hospiz Barsinghausen und
der ASB-Wünschewagen.

Dank des besonderen Kalen-
derbildes der Kreativgruppe der
Gehrdener AWO-Residenz, das
ineinemvonderHAZ/NPmit ver-
anstalteten Malwettbewerbs
den ersten Preis gewonnen hat,
sowie durch die vielen Sponso-
ren und Unterstützer ist der Ver-
kauf auch in diesem Jahr gut an-
gelaufen. Einige Verkaufsstellen
sind schon fast „ausverkauft”.
„Wir hoffen, mit dem Erlös auch
2026 wieder viele Projekte zu
unterstützen“, sagteOrganisato-
rin Karola Bernhards.

Der Adventskalender sei in-
zwischen ein Selbstläufer. Bereits
im September habe es die ersten
Nachfragen gegeben; in den Ver-
kaufsstellen in Barsinghausen,
Gehrden, Ronnenberg und Wen-
nigsen habe es bereits vor dem
Erscheinen Bestelllisten gege-
ben. Bernhards ist überzeugt:
„Der Kalender wird nicht wegen
der Gewinne gekauft, sondern
auchweil dieMenschen so etwas
Gutes machen können.“

Fuchsbauwurden jedesJahraus
dem Kalenderverkauf gefördert.
Aber auch die Calenberger Mu-
sikschule, die Jugendfeuerweh-
ren, Sportvereine und Selbsthil-
fegruppen erhieltenMittel für ihre
Aufgaben.

Allein 2025 hat der LionsClub
bis Ende Oktober aus dem Ka-
lendererlös des vergangenen
Jahres und den Beiträgen seiner
Mitglieder fast 19.500 Euro ver-
teilen können. Unterstützt wur-
den die Kunstschule Noa Noa,

die Tafeln in Gehrden und Bar-
singhausen, der Verein Fuchs-
bau, die Klosterbühne Wennig-
sen, der Tierschutzverein Bar-
singhausenundUmgebung, ver-
schiedene Seniorenprojekte, der
WasserparkWennigsen,derVer-

Für eine gute Sache: Carola Bernhards (von links), Michael Gruber (Verkaufsleiter Regionalverlag West bei HAZ und NP) und
Brigitte Gellert zeigen den Adventskalender des Lions-Clubs. FOTO: DIRK WIRAUSKY

„Niemand geht diesen Weg allein“
Wie das Krankenhaus in Gehrden Eltern von Sternenkindern in ihrer Trauer begleitet

Gehrden. Wenn ein Kind vor,
währendoder kurz nachderGe-
burt verstirbt, spricht man von
einem Sternenkind – ein Begriff,
der zart klingt und doch un-
ermesslichen Schmerz be-
schreibt. Für die betroffenen El-
tern bricht in diesem Moment
die Welt zusammen. „Der Ver-
lust eines Kindes hinterlässt
Wunden,dieeinLeben langblei-
ben. Jede Familie trauert an-
ders, und jede hat ihren eigenen
Weg, wieder festen Boden zu
finden“, sagt Anja Nasarek, lei-
tende Hebamme am KRH Klini-
kum Gehrden.

Die 47-Jährige arbeitet seit
2002 im Kreißsaal und weiß aus
eigenerErfahrung,wieschweres
ist, einen Verlust zu begreifen.
„Jede zweite bis dritte Frau hat
schon eine Fehlgeburt erlitten“,
erzählt sie. Die Betroffenen spre-
chenmeistensnicht darüber.Um
dies innerhalb der Familie ver-
arbeitenzukönnen, sei es jedoch
wichtig, dass Geschwisterkinder
mit einbezogen werden. Darum
gebe es auch eigens dafür ge-
staltete Bücher.

Im Klinikumwerden Eltern auf
diesem Weg nicht allein gelas-
sen. Das Kreißsaal-Team beglei-
tet die Familien während der Ge-
burt ihres Sternenkindes und
schafft Raum für persönlicheAb-
schiedsrituale. „Für viele Eltern
ist es wichtig, ihr Kind zu sehen,
zu berühren oder im Arm zu hal-
ten. Das kann ein zentraler
Schritt in der Trauerarbeit sein“,
erklärt Nasarek. Sie möchte da

sein, für Menschen, die um ein
Sternenkind trauern.

Seelsorgerin ist
neu im Team

Seit Anfang des Jahres verstärkt
Anne Wirth als neue Kranken-
hausseelsorgerin das Team und
steht denFamilien fürGespräche
oder stille Begleitung zur Seite –
unabhängig von ihrer Religions-
zugehörigkeit. Ihr liege vor allem
eine würdevolle Bestattung am
Herzen, sagt die 46-Jährige.

Oft erleben Mütter und Väter
mit demVerlust des eigenenKin-
des eine tiefe Trauer, die ein Le-
ben lang andauern kann. „Umso
wichtiger ist ein Ort, an dem die
Eltern um ihre verlorenen Kinder
trauern können“, sagt die Kran-
kenhausseelsorgerin.

Auf dem Gehrdener Friedhof
an der Levester Straße gibt es
seit 2004 eine von der Stadt ein-
gerichtete Begräbnisstätte für
Kinder, die im Mutterleib oder
kurz nach der Geburt gestorben
sind. Dort werden die Sternen-
kinder anonym beigesetzt. Ein-
mal im Jahr wird an dieser Stelle
eine Gedenkfeier abgehalten.
„Dieser Ort des Erinnerns schafft
Verbundenheit. Er zeigt: Nie-
mand geht diesen Weg allein“,
betont Anne Wirth. Damit Eltern
nicht so lange warten müssen,
setzt sie sich für einen zweiten
Termin in Gehrden ein. Ab einem
Geburtsgewicht von500Gramm
oder ab der 24. Schwanger-
schaftswoche besteht Bestat-

tungspflicht. Doch auch kleinere
Kinder können einzeln oder im
Familiengrab beigesetzt werden.
Alternativ bietet das Klinikum die
Möglichkeit einer Gemein-
schaftsbestattung.

„Wir begleiten alle Sternen-
kinder ab der 15 Schwanger-
schaftswoche“, sagt Nasarek.
Es seien gleich viele Kinder, die
im Mutterleib versterben wie
Schwangerschaften, die auf-
grund von Erkrankungen, etwa
genetischen Auffälligkeiten wie
Trisomien oder schweren Fehl-
anlagen wie ohne Nieren oder
einem fehlenden Gehirn, vorzei-
tig beendet werden.

Auch wenn die Betreuung
einer „stillenGeburt“ Teil derAus-
bildung sei, bleibe sie eine der
emotional schwersten Aufga-
ben. „Wir versuchen, Ruhe und
Sicherheit auszustrahlen, auch
wenn wir innerlich tief berührt
sind“, sagt Nasarek. Der Kontakt
zudenEltern erfolge stets behut-
sam. „Jede Familie trauert an-
ders, und wir gehen diesen Weg
mit“, fügt sie hinzu.

Manche Eltern möchten ihr
Baby sehen, es halten oder wa-
schen. Andere könnten das
nicht. Erinnerungsstücke zu
schaffen, sei für sieeineHerzens-
angelegenheit. So werde von je-

demKind einHand- oder Fußab-
druck genommen, manchmal
auch eine kleine Locke aufbe-
wahrt. „Wir tragen jedes Ster-
nenkind ein Stück weit im Her-
zen“, betont sie leise.

Trauerarbeit in
Selbsthilfegruppen

Unterstützung findenEltern auch
durch verschiedene Formen der
Trauerarbeit wie Selbsthilfegrup-
pen oder Gespräche mit Fach-
personen. Die Initiative „Dein
Sternenkind“ vermittelt ehren-
amtliche Fotografen und Foto-
grafinnen, die aufWunschwürdi-
ge Erinnerungsbilder anfertigen.
Auch der Verein „Leere Wiege –
tröstende Begleitung für Eltern“
ist seit Beginn des Jahres am
Gehrdener Klinikum aktiv tätig.
Der Verein begleitet früh verwais-
te Eltern aus Hannover und Um-
gebung kostenfrei und einfühl-
sam.

In der 14-tägigen Selbsthilfe-
gruppe finden Mütter und Väter
Halt im ersten Trauerjahr und da-
rüber hinaus. „Wir möchten El-
tern einen geschützten Raum
geben, indemSorgen,Liebeund
Schmerz Platz haben“, sagt Vor-
standsvorsitzende Anne Gast.
Der Verein kooperiert engmit Kli-
niken und Fachpersonal. Anne
Gast ist immer tief berührt, wenn
Teilnehmende sich zum Ab-
schied bedanken und sagen:
„Sie haben mir durch die dun-
kelsten Stunden geholfen. Ohne
Sie wäre ich verloren gewesen.“

Korodiniert den Gedenkgottesdienst für die Sternenkinder: Krankenhausseelsor-
gerin Anne Wirth setzt sich für einen zweiten Termin im Jahr ein. Foto: Ingo Ro-
driguez/Archiv FOTO: INGO RODRIGUEZ (ARCHIV)
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Gehrden. In dieser Debatte war
Musikdrin. „DerZaunmussweg“
lautet die Überschrift über einen
Antrag der Gruppe UWG/Die
Linke. Gemeint war jener Zaun,
der seit einigen Jahren den Zu-
gang zum Weg Lemmier Berg-
feld verhindert. Inhaltlich fordert
die Gruppe, dass die Stadt den
Kauf und Ausbau eines Teils des
Privatweges prüft.

Stephan Fromm (UWG) und
Dirk Tegtmeyer (Die Linke) ver-
treten die Ansicht, dass es sich
bei dem Lemmier Bergfeld um
einen Weg in der freien Land-
schaft handele, er müsse des-
halb für die Öffentlichkeit zu-
gänglich sein. Die Stadt Gehr-
den solle die Initiative überneh-
men, ein Konzept vorlegen und
anbieten, die Straße zu kaufen.
Zugleich könne durch den Er-
werb der Straße sichergestellt
werden, dass der mittlere Teil
nicht mehr zur Hoffläche zählt,
sodassder freie Zugangwieder-
hergestellt werden könne.
„Wenn keine Einigung mit der
Eigentümerin erreicht werden
kann, sollten rechtliche Schritte
in Erwägung gezogen werden“,
heißt es in dem Antrag.

Tegtmeyer meinte damit eine
Enteignung. Das sei in Deutsch-
land unter bestimmten, rechtli-
chen Voraussetzungen zum
Wohle der Allgemeinheit und
gegen eine angemessene Ent-
schädigung zulässig. Und be-
kam im Ausschuss für Mobilität,
Sicherheit und Brandschutz hef-
tigen Gegenwind. Rolf Meyer
(SPD) blieb noch moderat. Die
Rechtslage sei eindeutig, an
einer Enteignungsdebatte neh-
me die SPD nicht teil.

Kritik am Antrag

Deutlich wurde da schon Tho-
mas Spieker (CDU). Es seien
Fantasien, die schlicht unredlich
seien. Heinz Strassmann (Bünd-
nis 90/DieGrünen) betonte, dass
Enteignung ein völlig untaugli-
ches Mittel sei. Der Antrag sei
nicht seriös. Es solle damit nur
Aufmerksamkeit erzeugt wer-
den. „Wir habenschonviel unter-
nommen, aber es hat nichts ge-
bracht“, sagte er. Lutz Fengler
(FDP) fand es zwar gut, dass das
Thema wiederbelebt werde,
aber der Antrag gehe in die völlig
falsche Richtung.

Deutlich wurde Bürgermeister
Malte Losert (parteilos). Er be-
zeichnete den Vorschlag von
UWG/DieLinkeals „Kasperkram“.
EsseieinAntrag,der insLeere lau-
fe, aber Personal in der Verwal-
tung binde. Es gebe keine neuen
Ansätze. Das Thema sei ausdis-
kutiert. Philipp Berger, Leiter des
Teams Sicherheit und Ordnung,
sieht „keine Belange der Allge-
meinheit“ betroffen. Das machte
auch Fachbereichsleiterin Sandra

Dreier deutlich. DasUmweltminis-
terium habe deutlich gemacht,
dassdasLemmierBergfeldbiszur
Hoffläche ein Privatweg sei; der
Zugang zum Gehrdener Wald sei
zudem gewährleistet. Kurzum:
Die Fakten sind eindeutig und der
Sachverhalt ist geklärt.

Absperrungen seit 2021

Zum Hintergrund: 2021 hatte die
Familie von Reden den Zutritt zur

Es bleibt dabei: Die Straße Lemmier Bergfeld ist ein Privatweg. Eine öffentliche
Nutzung möchten die Eigentümer nicht mehr. FOTO: DIRK WIRAUSKY

Stadt Gehrden
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser des burgbergblick,
amEnde eines ereignisreichen
Jahres möchte ich mich mit
einem herzlichenWeihnachts-
gruß an Sie wenden. Die Ad-
ventszeit lädt uns ein, innezu-
halten, zurückzublicken und
mit Zuversicht nach vorn zu
schauen – etwas, das in Zeiten
vieler Veränderungen beson-
ders wertvoll ist.

2025 war für Gehrden ein
Jahr intensiver Entwicklungen.
Unsere Stadt wächst weiter,
undmit ihr steigen die Anforde-
rungen an Infrastruktur, Wohn-
raumundMobilität.Mit den be-
gonnenen Maßnahmen zur
Verbesserung des öffentlichen
NahverkehrsundderRadwege
setzen wir ein wichtiges Signal
für eine nachhaltigere und le-
benswertere Zukunft. Auch die
Fortschritte bei der energeti-
schen Modernisierung kom-
munaler Gebäude zeigen:
Gehrdengeht seinenWegkon-
sequent in Richtung Klima-
schutz und Energieeffizienz.

Besonders dankbar bin ich
für das große bürgerschaftli-
che Engagement, das wir in
unserer Stadt auch in diesem
Jahr erleben durften. Ob in
Vereinen, Kirchengemeinden,
der Feuerwehr, sozialen Initia-
tiven oder im kulturellen Be-
reich – Sie alle tragen dazu bei,
dass Gehrden eine Gemein-
schaft bleibt, in der man sich
aufeinander verlassen kann.
Ihr Einsatzmacht unsere Stadt

lebendig, vielfältig und
menschlich.

Gleichzeitig standenwir vor
Herausforderungen, die uns
als Gemeinschaft fordern. Der
angespannte Wohnungs-
markt, steigende Kosten und
der notwendige Ausbau der
Kinderbetreuung haben uns
gezeigt, wie wichtig es ist, ge-
meinsam Lösungen zu entwi-
ckeln. Ich bin zuversichtlich,
dass wir diese Aufgaben wei-
terhin mit Offenheit, Dialogbe-
reitschaft und Zusammenhalt
meistern.

Weihnachten erinnert uns
daran, waswirklich zählt: Nähe,
Solidarität, Hoffnung und der
Blick auf das, was wir gemein-
sam erreichen können. Möge
dieseZeit Ihnenund IhrenFami-
lien Ruhe, Freude und Wärme
schenken – und neue Kraft für
das kommende Jahr.

Ich wünsche Ihnen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten, friedlichen
Start ins Jahr 2026!
Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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Kasperkram oder
ernstgemeinter Antrag?

Der Weg Lemmier Bergfeld darf nicht mehr genutzt werden,
Gruppe UWG/Die Linke mit neuem Vorschlag

Straße Lemmier Bergfeld der Öf-
fentlichkeit weitgehend verwei-
gert –mit Verweis auf private Inte-
ressen.DerGrundstückseigentü-
mer hatte vor mehreren Zugän-
gen von den sogenannten Dich-
terstraßen Metallzäune errichten
lassen. Die Zugänge waren aber
zuvor eine viel genutzte verkehrs-
beruhigte Verbindung in Richtung
Lemmie undWeetzen sowie zum
Wald. Um vom sogenannten
Dichterviertel aus dorthin zu ge-
langen, ist seitdem ein Umweg
über die Schulstraße nötig.

DerGrundstücksbesitzer hat-
te seine Gründe für die Absper-
rungen. Vor allem sei beim Mä-
hen des Rasens am Wegesrand
derHundekot einProblem, sagte
er. Zudem parkten immer wieder
Ausflügler vor ihren Spaziergän-
gen im Wald auf den privaten
Stellplätzen ihre Wagen. Durch
die Zäune solle sichergestellt
werden, dass die Zuwegung
zumHof uneingeschränkt befah-
ren werden kann.

Und der Antrag? Der wurde
mit klarer Mehrheit abgelehnt.
Losert hat sich zudem bei Dirk
Tetgmeyer auch entschuldigt.
Für das Wort „Kasperkram“.

Neue Dreifeldhalle am Delfi-Bad geplant
Die Vorbereitungen für den Bau einer neuen Großsporthalle schreiten voran.

Die Arbeiten sollen Mitte 2027 starten.
Gehrden. Er ist das nächsteMil-
lionenprojekt, und er wird von
den Vereinen und Schulen im
Stadtgebiet sehnlichst erwartet:
der Bau einer neuen Großsport-
halle. Als Baubeginn wird Mitte
2027 anvisiert.

Seit Jahren wird über fehlen-
de Hallenzeiten für Schulen und
Vereine diskutiert, seit mehr als
fünf Jahren liegt ein Konzept für
eine zweite Sporthalle auf dem
Tisch. Nun kommt das Projekt
allmählich voran. Ein sogenann-
tes Raumprogramm ist inzwi-
schen erstellt worden. Dieses ist
die Grundlage der weiteren Pla-
nung, die von einem Totalunter-
nehmen übernommen werden
soll. Die Vergabe erfolgt in einem
europaweiten Verhandlungsver-
fahren. Es gliedert sich in den
Teilnahmewettbewerb, in dem
Bewerber ihr Interesse bekun-
den und ihre Eignung nachwei-
sen, und das Verhandlungsver-
fahren, zu dem nur die Bewerber
zugelassen werden, die ihre Eig-
nung dargelegt haben.

Bewerber müssen
Vorgaben erfüllen

Den Bewerbern, die ihre Eig-
nung nachgewiesen haben,
wird eine Aufforderung zur An-
gebotsabgabe übersandt. Die
Bieter müssen einen Entwurf
und ein Festpreisangebot abge-
ben. Alle Bieter, die ein wertba-
res Angebot abgegeben haben,

werden zu den Verhandlungen
eingeladen.

Neben dem Preis wird der
Entwurf bewertet, dessen Quali-
tät ebenso beurteilt wird wie die
städtebauliche und architektoni-
sche Gestaltung und die Funk-
tionalität. Bereits vor drei Jahren
wurde entschieden, eine zweite
Großsporthalle in Gehrden zu
bauen. Grund dafür ist der Man-

gel an Hallenzeiten für die Sport-
vereine und für die Schulen. Die
Sporthallen im Stadtgebiet sind
teils bis in die Abendstunden
durch die Schulen belegt.
„Sportunterricht bis zur ‚Tages-
schau‘“, so umschrieb Christian
Schmidt, Schulleiter des Matthi-
as-Claudius-Gymnasiums, die
Situation einmal pointiert.

Neben den Schulen nutzen
die Sportvereine die Hallen. Die-
se sind dadurch auch an den
Wochenenden durch Turniere,
Wettkämpfe und Trainingsein-
heiten fast ganztägig belegt. Seit
Jahren klagen die Sportlerinnen
und Sportler über fehlende Hal-
lenzeiten. Zudem ist die große
Sporthalle an der IGS in einem
schlechten Zustand und muss
modernisiert werden.

Mit der Auflistung der vomGe-
neralunternehmen geforderten
Leistungen nimmt das Neubau-
projekt nunkonkreteKonturenan.
Geplant ist demnach eine klassi-
sche Dreifeldsporthalle ohne Tri-
büne mit einer reinen Spielfläche

von etwa 1200 Quadratmeter, die
für den Schul- und Vereinssport
entsprechend ausgestattet wird.
Insgesamt sollen sechs Umklei-
deräume mit angegliederten Du-
schen plus zwei Umkleiden für
Lehrer beziehungsweise
Schiedsrichter und eine barriere-
freie Umkleide eingerichtet wer-
den. Mitgedacht werden im Zuge
des Neubaus die Toilettenanlage
für das Freibad, Lagerstätten für
das Außengelände des Delfi-
Bads und Räume für die DLRG.

Kritik an möglichen Kosten

Kritisiert wurde das Neubaupro-
jekt von der FDP – wegen der ge-
schätztenhohenKosten.Überdie
Kostenhöhegibt es allerdingsbis-
lang noch gar keinen Beschluss.
„Es ist lediglichüberdasVerfahren
abgestimmt worden, und wir
brauchen erst ein Angebot“, sagt
Bürgermeister Malte Losert (par-
teilos). Dennoch müsste schon
jetzt ein Betrag in den nächsten
Etat eingestellt werden.

Fläche im Freibad: Dort, wo jetzt noch Spielgeräte auf dem Außengelände des
Delfi-Bades stehen, soll eine neue Sporthalle errichtet werden.FOTO: DIRK WIRAUSKY

frisches
Weidegeflügel
JETZT FÜR DIE FEIERTAGE
VORBESTELLEN UNTER:

INFO@REVEREY.DE & 05108/4850

Weihnachtsbäume
AB DEM 6. DEZEMBER

TÄGLICH VON 10-17 UHR
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≈ Weihnachtswäldchen
auf dem Hof

13. DEZEMBER 13 - 17 UHR
Glühwein & Punsch
Kaffee & Kuchen
Weihnachtsbäume

Gültig vom 08.12. – 13.12.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

10.9910.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

ab 2 Kästen:
8.00 € je Kasten (1 l = € 0.80)

Glasflasch
en1 Kasten

kaufen =

2 x 0,5 l Dosen

Pilsener g
ratis!*

*zzgl. Pfa
nd

Kartonver
kaufVorteilspreis

mit der trinkgut App
9.99 €

(1 l = € 14.27)

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

6.24 €
(1 l = € 12.48)

4.99

10.998.99

11.99

4.9918.006.9910.99

11.99
Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55)
zzgl. € 3.30
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.92)
zzgl. € 3.30
Pfand

Hasseröder Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 0.90)
zzgl. € 3.10
Pfand

9.99
Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Fürst von
Metternich
Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

Maybach Weine
versch. Sorten
Karton =
6 x 0,75 l
(1 l = € 4.00)

Moskovskaya
Vodka
38% Vol.

0,5 l Flasche
(1 l = € 13.98)

Havana Club
Original o.
Especial
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Flensburger
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.82)
zzgl. € 4.50
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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Alle warten auf Fiona
Fortsetzung von Seite 1

Die Besitzer von Fiona hätten
dem TSVGroßMunzel einen gu-
ten Preis gemacht, sagt von Hu-
go. Doch die Sparte konnte die
Anschaffungskosten selbst mit
Unterstützung des gesamten
Vereins kaum stemmen. Ein Ver-
einsmitglied sprang ein und
schoss das Geld vor.

InklusivebenötigtemZubehör
wie Decken, Trense und Gama-
schen kalkuliert der Verein mit
Gesamtkosten von mindestens
6.500Euro.Die versuchtderVer-
ein nun über die Crowdfunding-
Seite GoFundMe teilweise rein-
zuholen. Die Zielsumme: 2.400
Euro. Spenden können auch auf
das Vereinskonto des TSV Groß
Munzel unter der IBAN DE19
2519 0001 6712 9374 08 mit
dem Betreff „Fiona“ eingezahlt
werden.

Voltigieren ist angesagt:
Warteliste ist lang

Vor einigen Tagen ist die Stute in
Groß Munzel in ihrem neuen Zu-
hause auf dem Hof Wiedemann
angekommen. „Die ersten vier
Wochen soll sich Fiona erstmal
einfinden“, sagt von Hugo. Da-
nachwerde sie zunächst allein an
der Longe trainiert. Zuerst nur im
Schritt, dann im Trab, später im
Galopp. Erst danach dürften die
Kinder aufsteigen. Turniere sind
für Fiona ohnehin noch nicht
möglich, denn Voltigierpferde
müssenmindestenssiebenJahre
alt sein, ehe sie bei Wettkämpfen

startendürfen.TSVGroßMunzels
neues Votigierpferd Fiona werde
bald sechs. Deswegen: „Derzeit
und auch noch nächstes Jahr be-
suchenwirHolzpferdturniere“, er-
klärt von Hugo. Dabei werden die
Übungen auf einem Holzpferd
vorgeführt.

Das Schöne an dem Sport
sei, dass die Kinder beim Volti-
gieren über sich hinauswach-
sen.Sie habeüber die Jahrebe-
obachtet, dass es meistens die
Eltern seien, die mehr Angst
hätten, sagt von Hugo. „Wenn
Kinder Pferde mögen, dann
wollen sie auch auf ihren Rü-
cken.“

In den Gruppenstunden wer-
de alles in der Gemeinschaft an-
gegangen. Das Pferd werde ge-
meinsam vorbereitet, geputzt
und hinterher zurück in den Stall
gebracht. „Die Warteliste ist lang
und wir könnten wohl auch den
dreifachen zusätzlichen Spar-
tenbeitrag verlangen und es fän-
den sich trotzdem genug Eltern,
die ihn bezahlen würden“, be-
richtet von Hugo. Doch der Ver-
ein wolle allen Kindern die Mög-
lichkeit zur Teilnahme offenhal-
ten.

Das momentane Training mit
denKindern besteht nun vorerst
weiter größtenteils aus Deh-
nungs- und Kraftübungen. Zwei
kleine, private Ponys standen
bisher zur Verfügung, damit die
Kinder wenigstens noch ein
bisschen Kontakt zu Pferden
hätten. Nun warten alle darauf,
dass Fiona zum Einsatz kom-
men darf.

Altkleider-Problem: DRK ärgert
sich über zugemüllte Container

„Die Situation hat sich bisher nur wenig verbessert“: Abgebaut werden soll vorerst nicht,
aber der Verein appelliert an die Bürger

Kunstweihnachtsmarkt
in der Krawatte

Barsinghausen. Zu einem
Kunstweihnachtsmarkt in der
Kulturfabrik Krawatte lädt der
Kunstverein Barsinghausen für
Sonntag, 7. Dezember, von 11
bis 17Uhr ein. Es gibt Kaffee und
Kuchen , Mitglieder des Kunst-
vereins bieten Objekte zum Ver-
kauf. In der Kunstschule findet
von 13.30 bis 15.30 Uhr eine
Kreativaktion zum itmachen

statt. Hannelore Hübner liest von
15.30 bis 16.30Uhr imKuturver-
ein Märchen vor. Ab 17 Uhr wer-
den Kunstwerke von Rita Hoch,
Friedrich Adolf Stötebier und
Hannes Meinhard eingeweiht.
Schülerinnen und Schüler der
Goetheschule - KGS Barsing-
hausen stellen zudem ab 17 Uhr
im Raum für Kunst Arbeiten aus
dem Kunstunterricht aus.

Barsinghausen. Dass Altklei-
dercontainer ausschließlich für
Textilien gedacht sind, sagt
eigentlich schon der Name.
Nachdemdie Stadt bereits meh-
rere illegal aufgestellte Altkleider-
container wegen des immer wie-
der anfallenden Mülls abgebaut
hat, schlägt nun auch das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) in Bar-
singhausen Alarm: In Barsing-
hausen würden viele Menschen
die Behälter falsch nutzen und
alsMüllschluckermissbrauchen.
„Wir finden leider alles: von
Hausmüll über Sondermüll bis
hin zu Elektroschrott. Immerwie-
der werden wir mit neuen, völlig
ungeeigneten Abfällen über-
rascht“, sagt Fabian-Malte Thie-
demann, Sprecher des DRK-
Ortsverbands Barsinghausen.

Betroffen seien vor allem die
Altkleidercontainer in der Kern-
stadt von Barsinghausen, so
Thiedemann. Hier stehen sie an
den DRK-Shops an der Oster-
straße und am Deisterplatz, am
DRK-Haus an der Knapp-
schaftsstraße sowie in der Hans-
Böckler-Straße bei der Bäckerei
Hünerberg.WeitereBehälter gibt
es in Landringhausen beim ehe-
maligen Gasthaus Riechers, in
GolternbeiderBegegnungsstät-
te und in Hohenbostel beim
DRK-Treff. Thiedemann weist
ausdrücklich darauf hin: „Alle
Container von uns sind eindeutig
als DRK-Container gekenn-
zeichnet, sodass keine Ver-
wechslungsgefahr besteht.“
Trotzdem würden sie häufig zu-
gemüllt. Ein Problem, das schon
seit Jahren bestünde, bedauert
Thiedemann.

Schlechte Kleidung in den
Abfall – gute in den

Container

Das DRK bittet eindringlich da-

rum: Säcke sollten nicht neben
den Altkleidercontainern abge-
stellt werden, denn dort seien sie
den Witterungsverhältnissen
schutzlos ausgeliefert. „Die be-
deutet fürunseinenhöherenAuf-
wand, die Altkleider wieder in
einen brauchbaren Zustand zu
versetzen”, erklärt Thiedemann.
Sollten Container voll sind, sei es
besser, die Säcke wieder mit
nach Hause zu nehmen und es
später erneut zu versuchen, die
Kleidung auf einem anderen
Container abzugeben oder bei
einem Wertstoffhof abzugeben.
Stark verschlissene oder ver-
dreckte Textilien gehörten ohne-
hin indenRestmüll. Bei einer grö-
ßeren Anzahl an Kleidungsstü-
cken oder auch, wenn man sich
unsicher sei, ob die Sachen et-
was für das DRK sind, empfiehlt
das DRK, sie direkt in einem sei-
ner beiden Shops abzugeben.

„Trotz wiederholter Hinweise
auf korrektes Verhalten hat sich

die Situation bisher nur wenig
verbessert. Glücklicherweise
gab es bislang keine Verletzun-
gen“, sagt der DRK-Sprecher.
Denn Elektroschrott würde
Brandgefahren bergen. Und in
und vor den Containern lägen
auch oft scharfe Gegenstände.
Umdie Betreuung der Altkleider-
container würden sich ehren-
amtliche Helfer kümmern, inzwi-
schen teils mehrere Stunden in
der Woche, sagt Thiedemann.
„In dieser Zeit fehlen sie jedoch
an anderer Stelle, wo ihre Unter-
stützung dringend benötigt
wird.“

Die Kleiderspenden aus den
DRK-Containern werden in den
DRK-Shops sortiert, gereinigt
und aufbereitet. Der Großteil der
Kleidung, der nicht direkt weiter-
gegeben werden kann, wird dort
als Ware aus zweiter oder dritter
Hand verkauft, umKosten zude-
cken oder für soziale Projekte
verwendet. Einkaufen darf in den

DRK-Läden grundsätzlich jeder.
„Bedürftige Menschen erhalten
Kleidung stark vergünstigt oder –
bei entsprechender Bescheini-
gung der Stadt – sogar als kos-
tenlose Erstausstattung“, erklärt
der DRK-Sprecher. Wer die Re-
gions-S-Karte hat, zahlt imDRK-
Shop zum Beispiel nur noch die
Hälfte. Die Regions-S-Karte be-
kommt man ausgestellt, wenn
man in der Region Hannover
wohnt und bestimmte Sozialleis-
tungen bezieht.

Zudem versorge das DRKmit
den gespendeten Kleidungsstü-
ckenEinrichtungenwieObdach-
losenheimeundGeflüchtetenun-
terkünfte, Brandopfer sowie Be-
troffene nach Katastrophener-
eignissen. Alttextilien würden
auchalsHilfsgüter versandt, sagt
Thiedemann. Etwa in die Ukrai-
ne. Seitdem dort Krieg herrscht,
organisieren die Kinderhilfe Uk-
raine und auch die Stadt regel-
mäßigHilfstransporte inBarsing-

hausens Partnerstadt Kovel. Ein
Teil der gesammelten Beklei-
dung werde auch bei der Veran-
staltung „Die!!!Weihnachtsfeier“
für wohnungslose und andere
bedürftige Menschen in Hanno-
ver verteilt, zählt Thiedemann
desWeiteren auf. Die besondere
Weihnachtsfeier wird immer am
dritten Advent im Hannover
Congress Centrum veranstaltet,
dieses Jahr ist das der 14. De-
zember.

„Dank eines kleinen Lagers
können wir auch kurzfristig auf
Notlagen reagieren“, sagt Thie-
demann. Eine Kleiderkammer
gebe es in Barsinghausen hin-
gegen nicht mehr. „Wir haben
vollständig auf das Shop-Sys-
tem umgestellt, in dem auch die
aufbereiteten Altkleider aus den
Containern angeboten wer-
den.“

Überfüllte oder verdreckte
Container umgehend

melden

Damit das System weiterhin
funktioniert, appellierte das DRK
an die Bevölkerung: „Der Orts-
verein bittet Bürgerinnen und
Bürger, die verschmutzte oder
überfüllte Container feststellen,
dies umgehend zu melden.“ Am
besten ginge das per E-Mail an
info@drk-barsinghausen.de. So
könne der Verein schnell reagie-
ren und die Container sauber
und nutzbar halten.

„Aktuell hoffenwir, dass unser
Appell an die Bürgerinnen und
BürgerWirkungzeigt, sodasswir
das Angebot weiterhin aufrecht-
erhalten können. Wir möchten
unsere Container nicht ab-
bauen“, sagt Thiedemann. Sollte
die Situation sich jedoch weiter
verschärfen, müsse über mögli-
che Konsequenzen nachge-
dacht werden.

Beim DRK-Shop in der Osterstraße: Sind die Altkleidercontainer voll, werden die Säcke einfach daneben abgestellt.
FOTO: JENNIFER KREBS

Marktstraße 46
30890 Barsinghausen

Tel. 05105/1596
info@juwelier-speckmann.de

Uhrmachermeister
und Juwelier

-ANZEIGE-

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

THE STERLS 50s Rock‘n‘Roll
Live Music Show

Der Name „The Sterls“ ist eine Kurzform von „Sterling“,
der reinsten Formdes Silbers: Silber, wie das Bühnenoutfit
und rein, wie die Musik.
In der Besetzung Gitarre (Bernd Lohmann), Kontrabass
(Udo Kämmer), Schlagzeug (Tobias Schaper) und Saxofon/
Akkordeon (Helmut Kühn) mit bis zu dreistimmig
arrangiertem Gesang spielen The Sterls Rock’n’Roll und
Artverwandtes und laden zu einer Zeitreise in die 50er
Jahre ein.
Seit insgesamt 18 Jahrenundüber 10 Jahre in der aktuellen
Besetzung haben die Sterls mehrere hundert Konzerte
zwischen Küste, Harz und NRW gespielt.
Neben Rock’n’Roll-Klassikern der Altmeister wie Elvis
Presley, Carl Perkins, Chuck Berry, Buddy Holly, Chubby
Checker und Fats Domino haben die vier Musiker auch
Songs von den Beatles, CCR oder Queen im Programm, die
im Stile der 50er Jahre gespielt werden. Außerdem sind
Songs von den Blues Brothers, den Stray Cats, Johnny Cash
oder den Blasters mit dabei.

Konzert amKonzert am
13.12.202513.12.2025

Konzerte 2025/2026
13.12.2025
THE STERLS
17.01.2026
THE STIFF
24.01.2026
NEW FANCY
31.01.2026
THE MANAGERS
07.02.2026
B!KONG
14.02.2026
FROLLEIN MOTTE

35784301_002625

34771701_002625
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Mehr als 1700 neue Bürger
in fünf Jahren

Barsinghausen wächst kräftig: Bürgermeister Henning Schünhof freut sich über die aktuellen
Zahlen der regionalen Bevölkerungsstatistik

nehmer und Arbeitgeber. „Mit
dem Mix aus mittelständischen
Unternehmen, Handwerksbe-
trieben und Dienstleistern, aber
auch großen Logistikbetrieben
stellt sich die Barsinghäuser
Unternehmerschaft sehr gut auf-
gestellt dar“, sagt Schünhof.

„Barsinghausen ist auf
einem sehr gutenWeg“

Insgesamt zeige die Statistik,
dass Barsinghausen auf einem
sehr guten Weg sei. „Das moti-
viert uns, diesen Kurs fortzuset-
zen und die Stadt weiterhin zu-
kunftsfähig und lebenswert zu
gestalten“, findet der Bürger-
meister.

Nachzulesen sind die detail-
lierten Zahlen unter dem Titel
„Wanderungsplus: Region Han-
nover verzeichnet mehr Zu- als
Wegzüge“ auf der Internetseite
www.hannover.de unter dem
Stichwort „ski“.

Ein Weihnachtsbaum
demonstriert Zusammenhalt

Egestorf. Am Vorabend des
erstenAdventswurde inEgestorf
ein ganz besonderes Zeichen
der Gemeinschaft gesetzt: Die
Mein-Egestorf-Deister-Commu-
nity, der 21 Egestorfer Vereine
und Institutionen angehören, hat
den Dorfweihnachtsbaum feier-
lich präsentiert.

Sandra Kopytziok vom DRK
Egestorf bedankte sich bei den
beiden stellvertretenden Bar-
singhäuser Bürgermeistern Max
Matthiesen und Karl-Heinz Tie-
mann sowie beim Egestorfer
Ortsbeauftragten Thomas Witt-
schurky, die aus privaten Mitteln
Baum und Beleuchtung finan-

ziert hatten. Die Freiwillige Feuer-
wehr Egestorf hatte Lichterket-
ten und Kerzenlichter am rund
4,5 Meter hohen Baum ange-
brachtundso für festlichenGlanz
gesorgt.

Zahlreiche Egestorferinnen
und Egestorfer waren gekom-
men, um den Moment des Ein-
schaltens live mitzuerleben.
Hassina Zavbi vom Vorstands-
team des TSV Egestorf zählte
einen kurzen Countdown und
dann erstrahlte der Baum. Eswar
laut Wittschurky „ein stimmungs-
voller Auftakt in die Adventszeit
und ein schönes Symbol für den
Zusammenhalt im Ort“.

Freude bei Egestorfern: Ein 4,5 Meter großer Weihnachtsbaum steht in dieser
Adventszeit im Ort. FOTO: PRIVAT

Barsinghausen. Immer mehr
Menschen zieht es in die Um-
landkommunenderRegionHan-
nover. Zwischen 2019 und 2024
sind allein 37.583 Menschen zu-
gezogen – und das trotz sinken-
der Geburtenrate und einer stei-
genden Zahl von Sterbefällen.
Das geht aus einer Bevölke-
rungsstatistik hervor, die die Re-
gion Hannover jetzt vorgelegt
hat.

Nach Auskunft von Behör-
densprecherin Frauke Bittner ist
das Bevölkerungswachstum
vornehmlicheiner hohenZuwan-
derung zu verdanken. Beson-
ders interessant dabei: Bei den
Städten mit 30.000 bis unter
40.000 Einwohnern verzeichne-
te Barsinghausenmit einemPlus
von 1728 Personen den höchs-
ten Zuwanderungsgewinn.

Wie Bittner mitteilt, haben
Männer und Frauen mit deut-
scher Staatsbürgerschaft mit
48,5 Prozent den größten Anteil
an den Zu- oder Wegzügen aus
dem Regionsgebiet – aber nur
marginal. „Der Anteil der zuwan-
dernden Personen mit nicht
deutscher Staatsangehörigkeit
war im Jahr 2022 mit 48,5 Pro-
zent am höchsten, gefolgt von
den Jahren 2023 (43,8 Prozent)
und 2024 (41,8 Prozent).“ Ähn-
lich hohe Zahlen in der Region

Hannover hatte es nur während
der sogenannten Flüchtlingswel-
le in den Jahren 2015 und 2016
gegeben. Die Daten aus der Sta-
tistik gehen aus den Einwohner-
melderegistern der 20 Städte
und Gemeinden hervor.

Barsinghausens Bürgermeis-
ter Henning Schünhof (SPD)
spricht angesichts der aktuellen
Zahlen von einem „sehr erfreuli-
chen Trend“ für die Stadt. „Das
zeigt, dass unsere Stadt für viele
Menschen ein attraktiver Wohn-
ort geworden ist“, sagt er weiter.

Natur, Verkehrsanbindung,
Freizeitgestaltung

Dafür gebe es ganz verschiede-
ne Gründe. „Barsinghausen bie-
tet vielfältige Möglichkeiten für
Familien und Freizeitgestaltung,
der nahe Deister als Naherho-
lungsraum, das Deisterbad, das
Freibad in Goltern aber auch ein
gut funktionierendes Vereinsle-
benbieten hier sehr unterschied-
liche, aber auch attraktive Mög-
lichkeiten, die Freizeit zu gestal-
ten“, so der Bürgermeister.

Darüber hinaus liegt die Stadt
direkt an der Autobahn 2 und der
Bundesstraße 65. „Aber auch
die fünfS-Bahn-Haltestellenstel-
len eine gute Verkehrsanbindung
dar“, sagt Schünhof.

Herausforderungen beim
demografischenWandel

In Bezug auf die demografische
Entwicklung verweist der Bür-
germeister darauf, dass auch in
der Stadt am Deister der Anteil
älterer Menschen zunimmt. „Auf
der anderen Seite haben wir in
der jüngsten Kita-Prognose fest-
gestellt, dass die Zahlen der Kin-
der auf Jahre stabil seinwerden.“
Das gehe mit Herausforderun-
gen einher, denen sich die Stadt
stellen werde, so Schünhof.

Barsinghausen,aberauchdie
Nähe zuHannover bieten zudem
viele Möglichkeiten für Arbeit-

Barsinghausen ist beliebt: Die Menschen schätzen unter anderem die gute Verkehrsanbindung, den nahen Deister und das
vielfältige Vereinsleben. FOTO: UNSER BARSINGHAUSEN

Tourismusbüro verkauft
Karten für Landesgartenschau

in Bad Nenndorf
Barsinghausen/Bad Nenn-
dorf. Es wird ein großes Ereignis
für die Nachbargemeinde Bad
Nenndorf. Doch auch die Stadt
Barsinghausen möchte zum Er-
folg der Landesgartenschau
2026 in der Umgebung beitra-
gen.

Ab sofort sindTagestickets im
Tourismus- und Stadtmarketing-
büro Barsinghausen an der
Marktstraße 3–5 erhältlich – dies
allerdingsnur gegenBarzahlung,
teilt die Verwaltung mit. Eine Ta-
geskarte für die Landesgarten-
schau in Bad Nenndorf im
nächsten Jahr kostet für Er-
wachsene 24 Euro, für soge-
nannte junge Erwachsene im Al-
ter von 14 bis 24 Jahre kostet ein
Ticket 20 Euro. Kinder ab vier
Jahren zahlen 1 Euro, jüngere
Kinder kommen kostenlos auf
das Areal. Für einen Hund sind 6
Euro fällig.

Die Nutzung des öffentli-
chenNahverkehrs ist im Ticket-
preis bereits enthalten. „Wir
freuen uns sehr, dass wir als
Nachbarkommune zum Gelin-

gen der Landesgartenschau
beitragen und unseren Bürge-
rinnen und Bürgern den einfa-
chenZugang zudiesembeson-

deren Erlebnis ermöglichen
können“, sagt Heike Janecki,
Mitarbeiterin Tourismus- und
Stadtmarketingbüro.

Angebot: In Barsinghausen gibt es Tickets für die Landesgartenschau 2026 in
Bad Nenndorf. FOTO: PRIVAT

MEDIZINISCHE VERSORGUNGSZENTREN

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 · 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 · 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 · 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

Dr. Dr. h.c. Raiman & Kollegen

BESUCH UNS IM NETZ:

WWW.ZAHNSPANGENWELT.DE

JETZT ERSTBERATUNGSTERMIN ONLINE BUCHEN!
KIEFERORTHOPÄDIE FÜR JEDES ALTER

IN GARBSEN UND HANNOVER

AutoTec GmbH
Röntgenstraße 3a · 20890 Barsinghausen

Telefon 0 51 05 · 37 77
Telefax 0 51 05 · 6 48 55 · www.autotec.de

Geschenkgutscheine
bei uns erhältlich...
. . . immer eine tolle

Geschenkidee!

Es weihnachtet sehr in Ihrer Region…

Eigene Uhrmacher- und Goldschmiede-Werkstatt
Marktstraße 46 - 30890 Barsinghausen - Telefon (0 51 05) 15 96

...über 100 Jahre...über 100 Jahre

Geschenk-Gutschein bei unsGeschenk-Gutschein bei uns
erhältlich!erhältlich!

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo. -Fr. 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.30 UhrMo. -Fr. 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr

Samstag 9.00-14.00 UhrSamstag 9.00-14.00 Uhr
Weihnachtssamstage: 06.12., 13.12., von 9.00-16.00 UhrWeihnachtssamstage: 06.12., 13.12., von 9.00-16.00 Uhr

20.12. von 9.00-18.00 Uhr20.12. von 9.00-18.00 Uhr

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.

Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112
einsatz.hannover@johanniter.deFo
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Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Bei uns

erhalten Sie

schöne

Geschenkgutschei
ne!

KapmeyerTeam.de
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Neuer Betriebshof der Regiobus in Weetzen
soll erst 2030 in Betrieb gehen

Das Unternehmen will dann jährlich 100.000 Kilometer Leerfahrten sparen und stellt weitere Synergieeffekte vor

Bauarbeiten am Rodelberg gehen weiter
Erster Spatenstich für die Skateranlage und das Streetbasketballfeld: Der zweite Bauabschnitt soll im Frühjahr fertig werden.

Weetzen. Viele Vorteile erhofft
sich die Regiobus vom Bau des
geplanten neuen Betriebshofes
in Weetzen. Allein 100.000 Leer-
kilometer will das Nahverkehrs-
unternehmen pro Jahr aufgrund
der günstigeren geografischen
Lage einsparen. Das geht aus
einer Beschlussvorlage der Re-
gionsversammlung für die Sit-
zungam11.November hervor, in
der es um eine teilweise Kosten-
übernahme der Region Hanno-
ver geht. Mit dem Neubau will
Regiobus die bestehenden Be-
triebshöfe in Wunstorf und El-
dagsen ersetzen.

InRonnenberg ist dasBebau-
ungsplanverfahren inzwischen
abgeschlossen. Die aktuellen
Planungen sehen dennoch vor,
dass erst Ende 2027 mit dem
Bau begonnen werden soll. Für
die Inbetriebnahme des neuen
Betriebshofes gibt Regiobus
demnach das Jahr 2030 an. Auf
insgesamt 77.000 Quadratme-
tern sollen bis dahin neben Fahr-

zeughallen und Verwaltung auch
eine Werkstatt und eine Wasser-
stofftankstelle entstehen. Erste
Planungen gingen von einer Fer-
tigstellung im Jahr 2027 aus.

Regiobus will
Synergien nutzen

Neben den rund 1,4 Millionen
Euro geringerer jährlicher Be-
triebskosten für die eingesparten
Leerkilometer erwartetRegiobus
weitere Synergieeffekte auf-
grund der Zusammenlegung
zweierStandorte zueinem.Auch
der Bau einer neuen Straßen-
meisterei der Region auf dersel-
ben Fläche soll Nutzungsverbes-
serungen bringen. Andersherum
könnte auch die Straßenmeiste-
rei durch die Nutzung des auf
demBetriebshofanfallendenRe-
genwassers Kosten sparen,
heißt es in der Vorlage.

Eine Doppelnutzung soll
auch die Park-und-ride-Anlage
erhalten, die sich bereits jetzt

Auf dem Betriebshof sollen
ausschließlichBussemit alterna-
tivem Antrieb untergebracht
werden. Das sind aktuell Elektro-
busse – später sollen möglicher-
weise auch Wasserstoffantriebe
zum Einsatz kommen. Zudem
will Regiobus den Betriebshof
auch für die Nutzung von auto-
nomemFahren auf demGelände
vorrüsten.

Alte Betriebshöfe für neue
Technik ungeeignet

Auch für den Betrieb der Elektro-
bussebenötigtRegiobusdiepla-
nerischeFreiheit, die imVergleich
zu den bestehenden Anlagen in
Wunstorf und Eldagsen nur die
Fläche inWeetzenbietet. Vonder
entsprechenden Anordnung der
Gebäude erhoffen sich die Pla-
ner optimierte und damit effizien-
tere Betriebsabläufe. Dazu
kommt, dass sich die benötigte
Infrastruktur mit Werkstätten,
Versorgungsleistungen, Abstell-

plätzen und Ladepunkten in
Wunstorf oder Eldagsen nicht
umsetzen lasse, so die Vorlage.
Zudem sei vor allem in Wunstorf
„die örtliche Stromversorgung
nicht ausbaufähig, obwohl be-
reits eine eigene Stromleitung
gelegt wurde“. Das wäre aber
notwendig, um später Elektro-
busse in ausreichender Anzahl
betreiben zu können.

Die gesamten Kosten für den
Betriebshof werden mit 143,8
Millionen Euro angegeben, ab-
züglicheiner erhofftenFörderung
in Höhe von 16 Millionen Euro.
Noch nicht vorgelegt hat Regio-
bus konkrete Konzepte zu den
Themen Verkehr und Brand-
schutz für das gesamte Projekt.
Vor allem der Ortsrat in Weetzen
fordert ein Verkehrskonzept für
den Bereich Sportplatz-Be-
treibshof-Bahnübergang, um
nicht zuletzt den minderjährigen
Verkehrsteilnehmern in diesem
Bereich die nötige Sicherheit zu
bieten.

südlich an die Fläche für den
neuen Betriebshof anschließt.
Demnach sollen die derzeit be-
reitstehenden196Stellplätze für

Pendler voraussichtlich auf 300
erweitert werden. Dazu kom-
men 140 neue Stellplätze für die
Mitarbeiter des Regiobus-Be-

triebshofes. Allerdings befindet
sich auch der Umbau der Park-
und-ride-Anlage noch in der
Planungsphase.

Neue Ansicht: So soll nach der Entwurfsplanung des Büros Planungsgruppe die Anordnung der Gebäude auf dem neuen
Betriebshof der Regiobus aussehen. FOTO: BÜRO PLANUNGSGRUPPE

Empelde. Es ist eine symboli-
sche Zeremonie für die Fortset-
zung eines sehnlich gewünsch-
ten Nachwuchsprojektes: In
Empelde gehen die Bauarbeiten
für den neuen Sportpark weiter.
Ronnenbergs Bürgermeister
Marlo Kratzke (SPD) hat mit dem
ersten Spatenstich den Start-
schuss für den zweiten Bauab-
schnitt gegeben. Unter anderem

sollen in den nächsten Monaten
eine Skateranlage, ein Street-
basketballfeld, Balancierele-
mente und Sitzmöglichkeiten
entstehen – alles für Kinder und
Jugendliche.

„Wir haben die Ausschrei-
bung fürdieArbeitenbewusst et-
was verzögert – wegen der För-
dermittelvergabe und längerer
Vergabeverfahren“, berichtete
die städtische Projektleiterin Va-
nessa Seewöster aus dem Team
Ökologie und Klimaschutz.

Hohe Förderzuschüsse

Vonder leichten Verspätung pro-
fitiert die Stadt Ronnenberg er-
heblich. Vom Amt für regionale
Landesentwicklung seien im
Rahmen des Leader-Pro-
gramms Fördermittel in Höhe
von 150.000 Euro bewilligt wor-
den, so Seewöster.

Doch damit nicht genug: Die
Region Hannover beteiligt sich
aus ihrem Förderprogramm zur
Schaffung von Jugendplätzen
mit einem weiteren Zuschuss
von 100.000 Euro an dem Pro-
jekt. Damit sei für den zweiten
Bauabschnitt desöffentlichnutz-
baren Jugendsportparks ein
Großteil der Gesamtkosten in
Höhe von 310.000 Euro ge-
deckt, teilte Bürgermeister
Kratzke mit.

Im März 2024 war nach dem
Abschluss des ersten Bauab-
schnittes bereits eine öffentlich
zugänglicheCalisthenics-Fitnes-
sanlageeröffnetworden. Jetzt ist
aber auch schon die Inbetrieb-
nahme des benachbarten Areals
absehbar: Der zweite Bauab-
schnitt soll laut Stadtverwaltung
bereits im kommenden Frühjahr
abgeschlossen werden. „Das ist
aber witterungsabhängig, weil
für die Skateranlage betoniert
werden muss“, stellt Seewöster
fest. Die Bahn ist multifunktional
und soll sich später auch für
BMX-Räder undScooter eignen.

Die Auswahl der verschiede-
nen Elemente der Freizeitanlage
waren vor vier Jahren aus einer
Jugendumfrage und anschlie-

ßend auch aus einemWorkshop
hervorgegangen. Projektleiterin
Seewöster koordiniert gemein-
sam mit dem beauftragten Pla-
nungsbüro Grünplan aus Han-
nover die Arbeiten für den neuen
Sportpark. Die Baumaßnahmen
erledigt eine Firma aus Langen-
hagen.

Ebenfalls bis zum nächsten
Frühjahr soll für den TuS Empel-
deaufdemselbenGeländehinter
der Bezirkssportanlage ein
Sportfeld für Beachhandball und
Beachvolleyball entstehen.

Der Verein wird künftig einen
Teil des Sportparks als neues
Vereinsgelände nutzen, weil die
bisherige Unterkunft dem Neu-
bau der Grundschule Auf dem
Hagen und dem neuen Bewe-

gungsgarten der Marie-Curie-
Schule weichen musste.

In Betrieb ist bereits ein Multi-
funktionsplatz für die TuS-Sport-
arten Pétanque und Bogen-
schießen. Im dahinter liegenden
Bereich nahe der angrenzenden
Bezirkssportanlage soll noch ein
eingeschossiges Vereinsheim
entstehen. Für dieses Gebäude
hat der Verein die Projektleitung
selbst übernommen.

Anders als bislang geplant ist
es jetzt aber doch nicht notwen-
dig, zunächst die TuS-Unterkunft
und erst anschließend im vorde-
ren Bereich das Outdoorsport-
feld zu bauen. „Weil die Arbeiten
für das neue Vereinsheim vom
benachbartenContainergelände
auserledigtwerdenkönnen, sind
beide Bauprojekte gleichzeitig
möglich“, berichtete Seewöster.

NachdemerstenSpatenstich
spendierten Mitglieder aus dem
Team der städtischen Jugend-
pflegezur Feier desTagesgegrill-
te Burger. Sie warenmit dem Ju-
gendmobil zu der Zeremonie ge-
kommen.

Wie Bürgermeister Kratzke
mitteilte, soll das Team aus dem
Jugendzentrum in Empelde
künftig am neuen Sportpark re-
gelmäßig Sport- und Freizeitak-
tionen anbieten. So lasse sich
auch die soziale Kontrolle für die
Freizeitanlage erhöhen.

Wird vom TuS Empelde schon genutzt: Der neue Multifunktionsplatz für die
Sportarten Pétanque und Bogenschießen ist bereits in Betrieb.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 09.12.2025 - 13.12.2025

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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Stück | 8,90 €

Schlachte-
platte

... und vieleweitere Angebote vorOrt

fertig
gelegt

Nur noch bis
31. Dezember 2025

DER KÜCHEN-
KNALLER
Modell Tampa Alpinweiß

 Siemens Cerankochfeld ET645
HE17

 Siemens Backofen HB510ABR
01 (EEK A)

 Siemens Kühlschrank KI31RVF
E0 (EEK E)

 Amica Dunstabzug KH17404W
(EEK C)

 Blanco Spülbecken und Armatur

Inklusive
Lieferung

und
Montage!

Nur 5.398 Euro

Johannes-Kepler-Str. 2a I 30974 Wennigsen I Tel. 05103 - 7068782 | info@kuechenland-roensch.de www.kuechenland-roensch.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist qualifizierter Küchenmonteur

oder Möbeltischler (m/w/d)?

Dann sichere dir jetzt einen starken

Arbeitsplatz in einem tollen Team!

Attraktive Leistungen und individuelle

Vereinbarungen sind möglich.

Ruf uns einfach an: 05103 – 7068782.

30522301_002625

33443001_002625

36054101_002625
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Wennigsen. Auf seinem
Schreibtisch im Amtsgericht
Wennigsen stapeln sich Verfah-
rensakten und juristische Litera-
tur. Kein Zweifel: Der neue Rich-
ter Jörg Dreher ist nach seinem
Dienstbeginn vor gut zweiMona-
ten im Tagesgeschäft angekom-
men. Seit Mitte September ist
der 50-Jährige neuer Stellvertre-
ter des Amtsgerichtsdirektors
Joachim Lotz. „Ich fühle mich
schonsehrwohl“, sagtder „stän-
dige Vertreter des Direktors“, wie
sein Amt offiziell heißt. Für den
verheirateten Familienvater ist es
in zweifacher Sicht eine Rück-
kehr.

Einerseits fachlich: „Ich fühle
mich als Amtsrichter“, sagt Dre-
her nach seinem Wechsel vom
Landgericht in Verden an der Al-
ler. Dort war er als Vorsitzender
Richter für zivilrechtliche Verfah-
ren zuständig, aber auch für Ver-
waltungstätigkeiten. Diese be-
rufliche Erfahrung habe ihm den
Weg geebnet, um künftig näher
an seinen Lebensmittelpunkt zu
arbeiten.

Andererseits privat: Dreher ist
in Barsinghausen aufgewach-
sen. Am heutigen Hannah-
Arendt-Gymnasium machte er
1995 sein Abitur. In Barsinghau-
sen lebt er auch heute mit seiner
Ehefrau und zwei Söhnen.

Auch deshalb bewarb sich
der Richter auf die zuvor mona-
telang vakante Stelle in Wennig-
sen. Vorgängerin MiriamGruen-
ke hatte den Posten als stellver-
tretende Direktorin Anfang die-
ses Jahres wegen eines berufli-
chen Wechsels abgegeben.
Nachfolger Dreher sagt zu sei-
ner neuen Herausforderung.
„Ich wollte als Amtsrichter in die
Leitungsebene.“ Nach zehn
Jahren am Amtsgericht Verden
habe er deshalb den Umweg
über das Landgericht gemacht,

um Verwaltungserfahrung zu
sammeln.

Dreher hat sein Jurastudium
in Hannover und Lüneburg ab-
solviert. Nach seinem Einstieg in
die niedersächsische Justiz war
er zunächst als Richter für Straf-
sachen sowie als Ermittlungs-
richter tätig, wechselte dann
aber vor vier Jahren ans Landge-
richt Verden und ins Zivilrecht. In
Wennigsen ist er jetzt für die
Rechtsprechung im Familien-
und Betreuungsrecht zuständig.
„Betreuungssachen finde ich be-
sonders interessant und nütz-
lich, weil man Menschen unter-
stützend Hilfe zur Seite stellt“,
sagtDreher. ImStrafrecht sei das
richterliche Vorgehen dagegen
„eingreifend und repressiv“.

Große Aufgabenfülle

Seine Funktion als Richter ist
abernureinBereich inseinerAuf-
gabenfülle. Als stellvertretender
Direktor sei er auch für Bauange-
legenheiten und Renovierungen
am Gebäude zuständig. Außer-
dem bearbeite er Dienstauf-
sichtsbeschwerden. Dreher
nennt ein mögliches Beispiel:
„Externe Beschwerden gegen
Rechtspfleger wegen zu langer
Bearbeitungszeiten.“

Es ist offenbar ein Beispiel mit
aktuellem Hintergrund: Am
Amtsgericht Wennigsen sind et-
wa 50 Angestellte tätig: Richter,
Mitarbeitende im Mittleren
Dienst, Wachtmeister und Ge-
richtsvollzieher. Im Sommer litt

das Amtsgericht wegen eines
Fachkräftemangels unter Perso-
nalnot bei den Rechtspflegerin-
nen und -pflegern. Es kam zu
einem Antragsstau bei Grund-
buchsachen: Haus- und Grund-
stückskäufer mussten bis zu
sechs Monate Bearbeitungszeit
hinnehmen. Betroffen war auch
das Neubaugebiet „Im Bergfel-
de“ in Bredenbeck. Häuslebauer
durften ohne Grundbuchblatt
nicht loslegen, weil das Grund-
stück noch nicht auf sie umge-
schrieben war.

„Für das Neubaugebiet ist in-
zwischen die Aufteilung in 70
Grundbuchblätter erfolgt“, be-
richtet der stellvertretendeDirek-
tor. Auch Eigentumsumschrei-
bungen seien bereits am Laufen.

Neuer stellvertretender Direktor: Richter Jörg Dreher bekleidet am Amtsgericht Wennigsen seit gut zwei Monaten diesen
Posten. FOTO: INGO RODRIGUEZ

„Das hat uns überrascht“
Erstmals hat der Seniorenbeirat ältere Menschen aus Wennigsen gefragt, was sie
besonders bewegt und was sie sich wünschen: Jetzt liegen die Ergebnisse vor

Wennigsen. Ende August feier-
te die Gemeinde Wennigsen ihr
825-jähriges Bestehen, mit viel
ProgrammaneinemganzenWo-
chenende.AneinemTagpräsen-
tierte sich auch der Seniorenbei-
rat Wennigsen und kam mit den
Menschen ins Gespräch – einer-
seits um sich als neu geschaffe-
nes Gremium vorzustellen, aber
auch wegen einer Umfrage: Se-
niorinnen und Senioren konnten
einen Zettel ausfüllen und darin
notieren, was sie besonders be-
wegt, wo der Schuh drückt und
was sie sich wünschen.

Jörg Albrecht, Vorsitzender
des Beirats, ist mit der Beteili-
gung daran zufrieden: „Immerhin
50 Antworten haben wir zurück-
erhalten. Das ist doch ein guter
Schnitt beim Blick auf insgesamt
rund1000Besucher.“Umdas zu
verdeutlichen, zieht er einen Ver-
gleich zum Tag der Niedersach-
sen2025 inOsnabrückundeiner
ähnlichen Umfrageaktion unter
Senioren. „Dort waren insge-
samt 750.000 Menschen. Ant-
worten gab es 750. Daher sind
wir prozentual noch besser
dran“, meint er.

Nun ist die Auswertung er-
folgt, die Karl Bialek als zweiter
Vorsitzender des Seniorenbei-
rats vorgenommen hat. Der
Fragenkatalog drehte sich um
Mobilität und Gesundheit, Ein-
samkeit und soziale Kontrolle,
finanzielle Sicherheit, Wohnen
im Alter, Patientenverfügung,
digitale Teilhabe, Engagement
und Ehrenamt sowie die kultu-
relle Teilhabe im Alter. Alle The-
menbereiche konnten mit den
Zahlen eins (nicht sowichtig) bis

sechs (sehr wichtig) bewertet
werden. Außerdem konnten
Seniorinnen und Senioren eige-
ne Gedanken auf dem Papier
notieren.

Die Ergebnisse: Den Spitzen-
platz erreichtemit 90Prozent der
möglichen Gesamtpunktzahl
das Thema Mobilität und Ge-
sundheit. Schlusslicht in der
Auswertung istdiedigitaleTeilha-
be mit 75 Prozent. „Das hat uns
überrascht. Davon wird immer
gesprochen – trotzdem schnei-
det sie am schlechtesten ab“,
sagt der Vorsitzende Albrecht.
Dass die Seniorinnen und Senio-
ren sich trotzdem darüber Ge-
dankenmachen,wurde imoptio-
nalen Extrafeld deutlich. Denn
hier notierten viele Personen
noch Anregungen und Ideen zur
digitalen Teilhabe, erklärten teil-

weise ihre negativen Bewertun-
gen.

Ebenfalls sehr wichtig ist den
Seniorinnen und Senioren in
Wennigsen das Thema Wohnen
(88 Prozent), Einsamkeit, kultu-
relle Teilhabe (beide 85 Prozent),
Gesundheitsvorsorge (83 Pro-
zent) und die finanzielle Sicher-
heit (82 Prozent). Danach klafft
eine vergleichsweise große Lü-
cke zur Bewertung von Ehren-
amt und Engagement (77 Pro-
zent) und eben digitaler Teilhabe
(75 Prozent).

Die Umfrageaktion wird keine
Einmaligkeit bleiben. „Das ma-
chen wir später nochmal, wäh-
rend einer solchen Feier ist das
schwierig. Die Menschen kann-
ten uns noch nicht, weil wir so
neu sind – und haben gefragt,
warum sie die Zettel ausfüllen

müssen oder ob sie etwas ge-
winnen können“, sagt Albrecht.
Auch selbst werde man sich bei
einer erneuten Aktion anders
aufstellen. „Wir sind noch in der
Findungsphase und müssen ler-
nen. Wir hatten wenig Papier-
kram, die Aktion war aus dem
Boden gestampft“, erläutert er.

Der Seniorenbeirat der Ge-
meinde Wennigsen wurde poli-
tisch 2024 beschlossen. Im
Frühjahr 2025 fanden die ersten
Wahlen sowie die konstituieren-
de Versammlung statt. Jörg Alb-
recht wurde zum Vorsitzenden
des neunköpfigen Rates er-
nannt. Anfang November fand
die erste reguläreSitzung imRat-
haus statt. „Undwir hatten sogar
sieben Teilnehmer im Zuschau-
erraum. Darauf sind wir stolz“,
sagt der Vorsitzende.

Wennigsen erster Seniorenbeirat: Ruth Dienst (von links), Monika Mainka, Detlef Mainka, Monika Zuknik, Jörg Albrecht,
Karl Bialek, Renate Grube, Ira Thorsting. Es fehlt Albrecht Zimmermann. FOTO: GEMEINDE WENNIGSEN

Neuer Richter
mit vielen Aufgaben

Verstärkung für das Amtsgericht Wennigsen:
Der 50-jährige Jörg Dreher ist neuer stellvertretender Direktor

„Der Antragsstau ist aufgelöst,
wir sind im normalen Geschäfts-
betrieb“, betont Dreher.

Er hebtdasengagiertePerso-
nal hervor. Denn grundsätzlich
habe sich die Situation des
Amtsgerichts Wennigsen im Be-
reichderGrundbuchsachenwei-
ter verschlechtert. „Weil zwei
freie Vollzeitstellen für Rechts-
pfleger nicht besetzt werden
können, wird die Arbeit für neun
von sieben Kräften erledigt“, so
Dreher. Mit fortschreitender
Überlastung kämen jetzt zuneh-
mend Krankheitsfälle dazu. „Wir
versuchen, alle Aufgaben mit
unserem engagierten Personal
zu schaffen“, versichert Dreher.

Langfristig ist aber eineVerbes-
serung der Situation kaum zu er-
warten.Hinweise andas zuständi-
ge Oberlandesgericht (OLG) Celle
seien wenig erfolgversprechend,
so Dreher. Zwar teile das OLG die
Absolventinnen und Absolventen
nach ihrem Fachhochschulstu-
dium der Rechtspflege den Ge-
richten zu. Der Fachkräftenach-
wuchs reiche aber nicht aus. „Das
OLG kann sich keine Rechtspfle-
ger schnitzen“, beschreibt der 50-
Jährige das Problem.

Gute Nachrichten gibt es für
die Digitalisierung. „Im Zivil-, Fa-
milien- und Betreuungsrecht ist
die Umstellung auf die elektroni-
sche Akte abgeschlossen“, be-
richtet der stellvertretende Direk-
tor. Gleiches gelte für die Strafak-
ten. „Die Grundbuchangelegen-
heiten werden im nächsten Jahr
umgestellt“, kündigt Dreher an.
DieVorteile derDigitalisierungsei-
en bessere Arbeitsmöglichkeiten
imHomeofficeundVerfahrensbe-
schleunigungenwegendesWeg-
falls der Postzustellung.

Undwas istmitdenAktenord-
nern auf seinem Schreibtisch?
Das seien Restbestände laufen-
der Verfahren, versichert Dreher.

Felix Rachow führt
die Wennigser CDU

Wennigsen. Der 23-jährige Fe-
lix Rachow aus der Wennigser
Mark ist neuer Vorsitzender des
CDU-Gemeindeverbands
Wennigsen. Gemeinsam mit
seinem Vorstandsteam möchte
er die CDU in Wennigsen mit
Hinblick auf die Kommunalwahl
2026 strategisch neu aufstel-
len. Er plane zudem mehr öf-
fentliche Veranstaltungen für

die Bürgerinnen und Bürger
und die Wiederbelebung eines
ortsinternen Junge-Union-Ver-
bandes. Der bisherige Vorsit-
zende Hans von Radow hatte
sich auf der Mitgliederver-
sammlung Ende November
nicht erneut zurWahl gestellt. Er
wird dem Vorstand künftig je-
doch als stellvertretender Vor-
sitzender angehören.

Weihnachtsfeier von
DRK und Stadt Gehrden

Gehrden. Eine Weihnachtsfeier
im Vierständerhauser, Kirchstra-
ße, organisieren der DRK Orts-
verein Gehrden und die Stadt
Gehrden am Mittwoch, 10. De-

zember, von 15 bis 17 Uhr. Bei
Kaffee undKuchen kann sichmit
Musik und guten Gesprächen
auf die Weihnachtszeit einge-
stimmt werden.

www.cavalluna.com

31.01.-01.02.26 Hannover
ZAG Arena

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Weihnachtsbaumverkauf

Blumen Theobald
Hauptstraße 15 I 30974 Wennigsen (Deister)

Telefon 05103 3232

+ Beste Qualität + Super Service
+ Kostenloses Anspitzen + Einnetzen
+ Lieferung im Umkreis von 10 km!

ab08. Dezember
von 10 - 18 Uhr
13. 12. frisch geschlagene

Nordmannstannen
direkt vom Anhänger – Top Preise!

Wir
freuen uns
auf Sie!

34793501_002625

30306001_002625

35741001_002625
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Ihre ServiceseitenServiceseitenvonAA bis ZZ
Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 6. Dezember 2025

KontakteKontakte für
Ihre PinnwandPinnwand

AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

HÖRAKUSTIK

RAUMAKUSTIK

MALEREIBETRIEBE

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

KÜCHEN

OFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG

AGRAR UND UMWELT

GARTENPFLEGE

HIER IST DER RICHTIGE PLATZ FÜR
IHRE ATTRAKTIVE ANZEIGE

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an Brigitte Rasche

Tel.: 0151 159 810 95, E-Mail: b.rasche@madsack.de

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760
Langenkampstraße 38a
30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489
Mobil: 0160 / 15 16 554
info@riechers-malerbetrieb.de

n kreative Raumgestaltung
n Trockenbau
n Fassadensanierung
n Dämmung
n Bodenbeläge
n Schimmelsanierung

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bunsenstr. 11 • Barsinghausen • Tel. 05105/1469 • www.tepu.de

Bodenbeläge · Farbe · Tapeten

und Online-Shop!

Fachbera
tung

Raumakustik

Lattmann Heizung Sanitär Technik
Egestorfer Str. 57 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 kontakt@lattmannsanitaer.de
www.lattmannsanitaer.de

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

BURGBERG-
BLICK...

... IN RUHE ONLINE LESEN!
Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Jeder Baum findet einen Abnehmer
Die Stadt Ronnenberg verschenkt gemeinsam mit dem Enercity-Fonds Proklima 100 Obstbäume

Empelde. Es ist kurz vor 10 Uhr
an diesem grauen November-
morgen, doch vor dem Tor des
Empelder Freibades bildet sich
trotzdem eine Schlange. Bade-
betrieb herrscht hier schon seit
einigen Wochen nicht mehr, die
Freibadsaison ist vorbei. Ein
Schild erklärt den Menschenauf-
lauf: „Baumverschenkaktion“
steht in schwarzen Lettern auf
einem Aufsteller. Die Ronnen-
bergerinnen und Ronnenberger
stehenan,umsicheinenvon100
kostenlosenBäumen zu sichern,

die die Stadt gemeinsam mit
dem Enercity-Fonds Proklima
verteilen will.

Neuer Birnbaum für den TuS

Auf der Wiese hinter dem Tor lie-
gen die 100 jungen Bäume, zwei
bis drei Meter lang, sorgfältig
nebeneinander aufgereiht. Klei-
ne Schilder verraten, welche
Sorten hier zu finden sind: Apfel,
Birne, Zwetschge, Kirsche.
Schon bald beugen sich die ers-
ten Besucher über die Stämme,

vergleichen Wuchsformen und
beraten sich, welche Sorte wohl
am besten in ihren Garten passt.

„Ich habemir einen Birnbaum
ausgesucht, der soll auf das Ge-
lände des TuS kommen“, erzählt
Maxi Hüper vom TuS Empelde,
den ausgesuchten Baum in den
Händen haltend. „Wir finden das
eine tolle Aktion und dachten, da
müssenwir auf jeden Fall mitma-
chen“, sagt sie.

Auch Bürgermeister Marlo
Kratzke (SPD) ist vor Ort und be-
obachtet das geschäftige Trei-

ben: „Es ist 10.27 Uhr – und es
sind schon fast keine Bäume
mehr da“, sagt er erstaunt. „Eine
tolle Aktion, weil man auf der
einen Seite etwas für das Klima
tut, aberauch fürdieLebensqua-
lität. Was gibt es Schöneres, als
sein eigenes frisches Obst aus
dem Garten zu ernten?“

Große Nachfrage
schon im Vorfeld

Organisiert wird die Aktion von
der Stadt Ronnenberg, unter-

stützt durch den Enercity-Fonds
Proklima. 100 Bürgerinnen und
Bürger holen sich kostenlos
einenObstbaumab.Wer frühzei-
tig von der Aktion Wind bekom-
men hatte, konnte sich schon im
September per Mail oder Post
um einen der Bäume bewerben.
Die Verwaltung hatte die Aktion
unter anderem in der Presse an-
gekündigt. Die Nachfrage war
von Beginn an groß.

Bastian Schulz aus dem Team
ÖkologiederStadtverwaltunghat
die Aktion organisiert und freut

sich über den Andrang: „Dass so
vieleMenschen Lust haben, Bäu-
me zu pflanzen, zeigt, dass das
Thema Klimaschutz in Ronnen-
berg längst in den Gärten ange-
kommen ist.“ Um 14 Uhr ist die
Aktion bereits beendet und die
Wiese ist komplett leer, kein
Baum bleibt zurück.

Große Nachfrage: Selin Caglar von
Proklima (von links) mit Marlo Kratz-
ke und Bürgerinnen und Bürgern, die
einen der kostenlosen Obstbäume mit
nach Hause nehmen. FOTO: PRIVAT
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FFB-Bigband
spielt im ASB Bahnhof

Barsinghausen.Nun ist eswie-
der so weit: Die FFB-Bigband
spielt eines ihrer fast traditions-
gemäßen Konzerte im ASB
Bahnhof Barsinghausen, Berli-
ner Straße 8, am Nikolaustag.
Das Repertoire der Bigband um-

fasst Swing-Klassiker bekannter
OrchesterundBandleadersowie
moderne Arrangements, zum
Beispiel von Robbie Williams
oder Frank Sinatra. Karten für
das Konzert um 20.15 Uhr kos-
ten 25 Euro an der Abendkasse.

Auftritt im ASB Bahnhof: Die FFB-Bigband kommt nach Barsinghausen. PRIVAT

Weihnachtsmarkt in Weetzen
Weetzen. Zum Weihnachts-
markt rund um die Alte Kapelle
in der Eulenflucht 1 in Weetzen
laden der Verein für Denkmal-
pflege Weetzen, die Versöh-
nungsgemeinde und die Frei-
willige Feuerwehr für Sonntag,
7. Dezember, ein. Beginn ist um

14 Uhr mit einer kleinen An-
dacht. Kinder konnen von 15
bis 17Uhr die Bastelgarage be-
suchen. Der Weihnachtsmann
verteilt ab 17 Uhr Süßigkeiten
und bittet zum gemeinsamen
Weihnachtsliedersingen in die
Kapelle.

Zu teuer: Stadt muss beim
Alte-Zeche-Parkplatz abspecken

Photovoltaikdach und Ladestationen sind gestrichen:
Die Ausschreibungen liegen bis zu 34 Prozent über dem Budget

Barsinghausen. Eigentlich hät-
te es mit dem Umbau des Alte-
Zeche-Parkplatzes am Barsing-
häuser Besucherbergwerk An-
fang November losgehen sollen,
um wie geplant bis zur Landes-
gartenschau 2026 fertig zu sein.
Jüngst hatte die Stadt auf Nach-
frage dieser Redaktion nur lapi-
dar mitgeteilt, dass noch kein
Auftrag an eine Baufirma habe
vergeben werden können. Doch
in der Ratssitzung kam nun he-
raus, woran es wirklich liegt.

DerGrund, dassmit denBau-
arbeiten noch nicht angefangen
wurde: Die für den Parkplatzum-
bau aktuell kalkulierten knapp
1,9 Millionen Euro reichen
schlichtwegnicht, umall dasum-
zusetzen, was man sich vorge-
stellt hat. Und die Barsinghäuser
Politik ist nicht bereit, für das
Bauprojekt noch tiefer in die Ta-
sche zu greifen.

Auf die Ausschreibung zur
Modernisierung des Parkplatzes
am Besucherbergwerk habe die
Stadt insgesamt vier Angebote
erhalten. Eines habe aufgrund
fehlender Eignung von vornhe-
rein ausgeschlossen werden
müssen. Und die anderen drei
Angebote lägen allesamt über
der aktuellen Kostenberech-
nung, teilweisebis zu34Prozent.
Das bedeutet: 500.000 Euro
müssten eigentlich noch oben-
drauf gepackt werden, um alles
Geplante bezahlen zu können.

Die Verwaltung schlug vor,
den Sperrvermerk für den Kin-
dergarten Max & Moritz in Land-
ringhausen aufzuheben, um mit

diesem frei werdenden Geld das
Defizit beim Parkplatzbau zu de-
cken. Einstimmig lehnte der Rat
aber einen entsprechenden
Nachtragshaushalt und damit
eine nachträgliche Veränderung
eines bereits beschlossenen
Etats ab. Die Konsequenz ist: Es
muss abgespeckt werden.

Die Streichliste betrifft Klima-
schutzelemente: Nicht mehr
kommen werden unter anderem
das mit Solarzellen bestückte
Parkplatzdach sowie die Lade-
säulen für Elektroautos und E-
Bikes. Möglicherweise sollen
aber Leerrohre verlegt werden,
um hier irgendwann nachrüsten
zu können.

Die Verwaltungwerde nun bis
zur nächsten Ratssitzung Vor-
schläge machen, wie eine „um
Ausstattungsmerkmale abge-
milderte Variante des Ankunfts-
platzes“ durchgeführt werden
könnte, sagte Bürgermeister
Henning Schünhof (SPD) in der
Ratssitzung amDonnerstag. Der
Rat tagt das nächste Mal am 11.
Dezember.

Auf seiner Internetseite kün-
digt das Besucherbergwerk in-
dessen bereits an, dass der
Wohnmobilstellplatz wohl ab
dem 15. Dezember bis voraus-
sichtlich Anfang Mai 2026 auf-
grund von Bauarbeiten gesperrt
sein wird.

Auch Bergbaumuseum
wird aufgepeppt

Die Landesgartenschau wird am
26. April 2026 in Bad Nenndorf
eröffnet und dauert sechsMona-
te. Die Organisatoren erwarten
rund 600.000 Besucherinnen
und Besucher. Barsinghausen
will die Landesgartenschau dazu
nutzen, um Touristen in die Stadt
zu holen. Die Alte Zeche und das
Bergbaumuseum sind dabei die
Pfunde, mit denen die Stadt wu-
chern kann.

Nicht nur das Areal draußen,
sondern auch drinnen soll des-
wegen in den nächsten Mona-
ten alles etwas ansprechender

werden und möglichst bis zur
Landesgartenschau im nächs-
ten Jahr aufgewertet sein. Vie-
les, was bei der Eröffnung des
Bergbaumuseums vor 25 Jah-
ren das gewisse Etwas brachte,
wirkt heutzutageeher verstaubt.
So wird mit einem neuen Kon-
zeptwohlunteranderemdieRo-
tunde im Museum verschwin-
den.

Neu gestaltet wird offenbar
aucheinoriginalgetreuesModell
eines Bergwerksstollens, in das
Besucher hineinkriechen kön-
nen. Grundsätzlich soll das re-
novierte Bergbaumuseum mo-
derner, digitaler und interaktiver
werden.

Tanzworkshop für Paare
Ronnenberg. Ein neuer Tanz-
workshop für Paare findet ab 1.
Januar bis 9. März 2026 immer
montags von 18 bis 19 Uhr im
Gemeinschaftshaus Ronnen-
berg statt. Unter professioneller
Anleitung werden Grundlagen
von Standard- und Lateinameri-

kanischen Tänzen sowie Disco-
fox vermittelt. Die Teilnahme für
acht Abende kostet 85 Euro pro
Paar (SG05-Mitglieder zahlen
45 Euro). Anmeldung telefo-
nisch unter (05108) 926313
oder per Mail an tan-
zen@sg05.de.

Soll schöner werden: Der Parkplatz an der Alten Zeche wirkt derzeit wenig einladend. FOTO: JENNIFER KREBS

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

QR-Code scannen
und in unserer
aktuellen

Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Sonntag ist
Blumentag
12 - 16 UHR GEÖFFNET*

Stanzes
Gartenseminare

Stanzes
GrillkurseJetzt den QR-Code scannen

und direkt online buchen!

für 2026!
Neue Termine

*Geöffnet ab 12 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr). Weihnachtscafe Fenzini durchgehend geöffnet (12-16 Uhr).

*Gültig bis 24.12.2025. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere, Motorgeräte und Artikel von
Weber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindung mit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15 %* Rabatt auf einen
Artikel Ihrer Wahl!

Gutschein
15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

in unterschiedlichen Größen!
Weihnachtsbäume
Viele

32785102_002624
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Edel wie Marmor, robust wie Eiche
Spanische Keramikfliesen in Holz- und Natursteinoptik bereichern das Ambiente

Natürlichkeit hält Einzug in
die eigenen vier Wände –
zum Beispiel mit Holz

oder Naturstein als Wand- und
Bodenbelag. Eine ausgezeich-
nete Alternative sind Fliesen, die
dasAussehen vonEchtholz oder
edlem Marmor aufgreifen und
gleichzeitigalleVorteile vonKera-
mik bieten. So sind keramische
Fliesen nicht nur langlebig und
wohngesund, sondern auch äu-
ßerst pflegeleicht. Im Gegensatz
zu Parkettböden müssen Kera-
mikfliesen in authentischer Holz-
optik nicht regelmäßig gewachst
und geölt werden. Das spart Zeit
undGeld! Und sollte doch einmal
etwas daneben gehen, lässt sich
das Malheur mit einem handels-
üblichen Haushaltsreiniger im
Handumdrehen beseitigen. Ke-
ramische Fliesen lassen sich zu-
dem ideal mit einer Fußboden-
heizung kombinieren. Sie spei-
chern die Wärme, geben sie
gleichmäßig an die Umgebung
ab und sorgen so für ein ange-

nehmes Raumklima. Auch op-
tisch bereichern von Holz oder
Naturstein inspirierte Fliesen das
Ambiente: Immer ausgefeiltere
Inkjet-Drucktechniken und
Oberflächenbehandlungen ver-
leihen ihnen extrem feine Struk-
turen und eine überzeugende
Haptik. Modernste Produktions-
verfahren ermöglichen außer-
dem alle erdenklichen Formate,
darunter auch XXL-Platten, mit
denen ganze Wände verkleidet
werden können. Ob als Wand-,
Schrank- oder Türverkleidung,
als Arbeitsplatte oder Bodenbe-
lag – mit Keramikfliesen in Holz-
oder Natursteinoptik lassen sich
Räume zeitlos elegant gestalten.

(HLC )

Mit Keramikfliesen in authentischer
Holz- oder Natursteinoptik lassen
sich Wohnräume zeitlos elegant ge-
stalten FOTO: HLC/TILE OF SPAIN/VITACER

So schön wie Onyxmarmor: Keramische Fliesen in Natursteinoptik verleihen je-
dem Badezimmer mondänen Spa-Charakter. FOTO: HLC/TILE OF SPAIN/ARKLAM

Hausbau planen – mit oder ohne Keller?
Keller bieten oft viel Stau-

raum, treiben aber Bau-
kosten in dieHöhe.Wann

sich die Investition lohnt, welche
Risiken beim Bau lauern und wie
sich Preisunterschiede von
60.000 Euro erklären lassen.

Partyraum, Abstellkammer
oder Platz für die Heizungsanla-
ge oder die eine eigene Werk-
statt: Kellerräume bieten zahlrei-
che Nutzungsmöglichkeiten.
Aber der Bau eines Kellers ist oft
auch teuer.

Bauherren, die ihr Eigenheim
planen, stehen also vor einer
wichtigen Entscheidung: Ist es
sinnvoll aus Kostengründen auf
einenKeller zu verzichten?Wann
lohnt sich die Investition? Und
was kostet ein Keller wirklich?

Kosten kalkulieren

«Es gibt zwei große Hebel, um
beim Hausbau Kosten zu spa-
ren: die Verringerung der Bauflä-
che und den Verzicht auf einen

Keller», sagtErikStange,Presse-
sprecher beim Bauherren-
Schutzbund. Wie viel Bauherren
für ihren Keller einplanen müs-
sen, lässt sich pauschal kaum
beantworten. Die Kosten hän-
gen maßgeblich davon ab, wie
der Keller ausgestattet sein soll.

Für den Minimalstandard oh-
ne Heizung, Putzarbeiten und
Co. nennt Erik Stange Kosten
von 150 bis 200 Euro pro Qua-
dratmeter. Bei einer Fläche von
100 Quadratmetern wären das
insgesamt also etwa 20.000
Euro.

Wer sich hingegen einen
Wohnkeller wünscht, muss
deutlich tiefer in die Tasche grei-
fen. «Hier bewegen wir uns im
Bereich von 800 bis 1.200 Euro
pro Quadratmeter», so Stange.
Somit wären dann im Vergleich
schnell 80.000 Euro oder mehr
für den Keller fällig.

Kosten langfristig
betrachten

Die immensen Baukosten sind
einer der größten Nachteile. Das
liegt nicht nur an den zusätzli-
chen Materialkosten. Um Schä-
den durch Feuchtigkeit zu ver-
hindern, müssen Keller aufwen-
diger als einfache Bodenplatten
abgedichtet werden, so Stange.
«Dadurch verlängert sich auch
die Bauzeit.»

Apropos Feuchtigkeit: In
Überschwemmungsgebieten
kann ein Keller schnell überfluten
und damit zusätzliches Gefah-
renpotenzial bieten, so die Baye-
rische Ingenieurekammer-Bau.
Je nach Lage kann einKeller also
ein Nachteil sein.

Keller haben aber auch Vor-
teile. Allen voran bieten sie Platz
und Lagerfläche. Ob für die
Haustechnik, die Tischtennis-
platte oder ein Gästezimmer -
mit einem Keller lässt sich sogar
derWohnraum vergrößern. Und
das hat seinen Wert: «Immobi-
lienmitKellerbringen imWieder-

verkauf deutlich mehr ein», so
Stange.

Platzbedarf und
Alternativen klären

Bevor Bauherren eine Entschei-
dung treffen, sollten sie ihre Be-
dürfnisse aber genau überprü-
fen:BrauchenwirdenPlatzüber-
haupt? Und wenn ja, wofür?

Zur Unterbringung der Haus-
technik ist ein Keller zwar schön,
aber längst nicht mehr zwingend
nötig - zumal in Neubauten oft
kein Öl und Gas mehr genutzt
wird. «Früher hat man am Keller
festgehalten, weil dort auch Ver-
brennung stattfand. Etwas, das
man eher verbannen will», sagt
Alexander Lyssoudis, Vor-
standsmitglied der Bayerischen
Ingenieurekammer-Bau.

Moderne Anlagen sind inzwi-
schen so klein, leise und sauber,
dass man sie ohne großen Auf-
wand in Nebenräumen unter-
bringen kann. «Da reichen oft
schonvierbis sechsQuadratme-
ter», sagt Diplom-Ingenieur Lys-
soudis.

Wer die Anlage nicht im Haus
haben will, findet Alternativen.
«Oft kriegt die Garage einen klei-
nen Anbau oder wird verlängert.
Im hinteren Teil ist dann der
Raum, wo alles untergebracht
wird», sagt der Fachexperte für
Haustechnik. Bei Wärmepum-
pen befindet sich ein Teil der
Technik ohnehin außerhalb des
Wohnraums, um die Außenluft
als Wärmequelle zu erschließen.

Aber auch wenn man sich
ganz sicher einen Waschkeller

wünscht, ist langfristige Planung
sinnvoll: «Man sollte sich die Fra-
genachderNutzungauch immer
im Hinblick auf das Alter stellen»,
rät Stange. Denn: Im Alter kann
es zur Belastung werden, wenn
Geräte wie Waschmaschine und
Trockner im Keller stehen.

Lage kann Entscheidung
beeinflussen

Bei der Entscheidung sollten
weitere Faktoren einbezogen
werden. Die Bayerischen Ingeni-
eurekammer-Bau nennt einige
Beispiele:
• Der Baugrund - ist er etwa fel-
sig, wird der Aushub aufwendi-
ger und damit teurer. Bietet er
hingegen wenig Tragfähigkeit,
wäre das tendenziell eher ein Ar-
gument für einen Keller, weil man
ohnehin tiefer graben muss.
• Der Grundwasserspiegel -
wenn er hoch ist, bedeutet das
meist einenMehraufwand bei der
Abdichtung des Kellers, so die
Experten. Dann müsse man prü-
fen lassen, ob das Grundwasser
Probleme bei der Statik bereitet.
• Die Bebauung - im innerstädti-
schen Bereich mit einer engen
Bebauung, müssen sich Bau-
herren bewusst machen, dass
siegegebenenfalls für dieSicher-
heitsvorkehrungenandenNach-
bargebäuden zuständig sind.
Dafürmussman dann unter Um-
ständen auch aufkommen, so
die Experten.

In jedemFall ist eswichtig, die
Bodenbeschaffenheit des Bau-
grunds, den Grundwasserspie-
gel und die Tragfähigkeit zu ken-
nen. Aufschluss darüber gibt ein
Bodengrundgutachten.

«Manchmal denken Bauleute
sie könnten daran sparen, weil
der Nachbar auch einen Keller
gebaut hat und alles gut gegan-
gen ist», so Erik Stange. Doch:
Der Boden kann wenige Meter
weiter schon ganz anders be-
schaffen sein.

«Wenn ich falsch plane, die
Bodenverhältnisse unterschätze
und Wasser in den Keller ein-
dringt, sind die Nacharbeiten
wahnsinnig aufwendig und teu-
er», so Stange.

Wer keinen Keller braucht, kann
kräftig sparen, verliert dafür aber die
Option auf mehr Stauraum.

FOTO: MARKUS SCHOLZ
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Barsinghausen legt den
Fokus auf die Jugend

Barsinghausen. Der Neujahrs-
empfang 2026 der Stadt Bar-
singhausen steht unter dem
Motto „Mehr - junge - Demokra-
tie wagen“. Bürgermeister Hen-
ning Schünhof sagt dazu: „Wir
wollen im kommenden Jahr wie-
der ein Jugendparlament ins Le-
ben rufen.Da lagderSchluss na-
he, dieses Thema beim Neu-
jahrsempfang in den Mittelpunkt
und unter den Sinnspruch des
Ex-Bundeskanzlers Willy Brandt
zu stellen.“ Geplant ist die Veran-
staltung für Sonntag, 18. Januar,
von 11 Uhr an im Schulzentrum
Am Spalterhals.

So sei unter anderem eine
Talk-Runde mit ehemaligen Mit-
gliedern und mit dem Initiatoren-
team des neuen Jugendparla-
ments geplant. Darüber hinaus
seien weitere Elemente einge-
plant, um dem Thema den ge-
bührendenRaumzugeben, sagt
der Bürgermeister weiter.

Zudem werden beim Neu-
jahrempfang wieder die „Helfen-
de Hand“ und zahlreiche Ehren-
amtskarten verliehen. „Bürger-
schaftliches Engagement und

vorbildlichesHandelnhabeneine
große Bedeutung für unsere Ge-
sellschaft. Die Veranstaltung bie-
tet einen sehr guten Rahmen da-
zu, um dieseWichtigkeit heraus-
zustreichen und den ehrenamtli-
chen Einsatz zu würdigen“, sagt
Schünhof. Gestaltet werde die-
ser Rahmen unter anderem von
den Turnerinnen des TSV Kirch-
dorf, die auf der Bühne Teile ihres
Wettkampfprogramms zeigen
werden.

Der Neujahrsempfang der
Stadt Barsinghausen ist auf An-
regung der Ehrenbürgerinnen
und Ehrenbürger Rosemarie
Struß, Karl Rothmund undDieter
Lohmann erstmals 2023 wieder
nach langer Pause ausgerichtet
worden. Laut Bürgermeister
Henning Schünhof habe sich
„dieVeranstaltungmittlerweile zu
einem festenBestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens entwi-
ckelt“. Bei der jüngsten Auflage
im Januar 2025 hatten mehr als
450Bürgerinnen undBürger aus
Politik, Wirtschaft, Verwaltung,
Vereinen und Verbänden das
neue Jahr begrüßt.

Zierfisch- und Pflanzenbörse
in der Adolf-Grimme-Schule

Barsinghausen. Zu seiner
nächsten Zierfisch- und Pflan-
zenbörse lädt der Verein Rasbo-
ra Aquarien- und Terrariengesell-
schaft Barsinghausen für Sonn-
tag, 7. Dezember, von 15 bis 17
Uhr in die Adolf-Grimme-Schule
ein. Neben den vereinsinternen
Züchtern bieten auch Züchter

aus der Region ihre Nachzuch-
ten an. Neben Panzerwelsen,
Guppys, verschiedenen Anten-
nenwelsen und vielen mehr, gibt
es einen Infostand an dem es In-
formationen über den Verein so-
wie Hilfe bei Problemen rund um
die Zucht und Aquarienpflege
gibt.

Auf dem Weg zum Traumberuf
Jan-Christoph Meyer ist der einzige männliche Mitarbeiter in den ASB-Kitas

Barsinghausen. Er hat seinen
Traumberuf gefunden und will
sich noch einen weiteren großen
Traum erfüllen: Jan-Christoph
Meyer arbeitet als sozialpädago-
gischer Assistent in der ASB-
Kindertagesstätte (Kita) Basche-
lino, und dort will der 26-Jährige
möglichstauchseineAusbildung
zum Erzieher abschließen. Als
einziger männlicher Mitarbeiter
im Kita-Betreuungspersonal des
ASB-Regionalverbandes Leine-
Weser sieht sich Jan-Christoph
nicht etwa als Außenseiter, son-
dern als wichtige Ergänzung im
Kreis seiner weiblichen Kollegin-
nen. Und vor allem als beliebten
Ansprechpartner für die Basche-
lino-Kinder.

Sein Interesse an der Sozial-
pädagogikerwachte, alser imAl-
ter von 13 oder 14 Jahren ein
Schulpraktikum im DRK-Kinder-
garten Pattensen absolvierte.
„Dahat esbeimir richtigKlick ge-
macht.DieOffenheit undEhrlich-
keit der Kinder hat mich sofort
fasziniert. Und ich habegemerkt:
Was ich den Kindern an Auf-
merksamkeit und sozialer Zu-
wendung gebe, das bekomme
ichdoppelt unddreifach zurück“,
sagt der sozialpädagogischeAs-
sistent, der 2018 mit seinem
Realschulabschluss die Förder-
schule Sprache verlassen hat.

Wegen des Besuchs einer
Förderschule sei ihm damals je-
doch von vielen Seiten ein sozia-
ler Beruf nicht zugetraut und da-
von abgeratenworden, sich zum
Erzieher ausbilden zu lassen.
„Weil meine Sprachfähigkeiten
angeblich nicht ausreichen. Das
war ein richtiger Dämpfer“, be-
richtet Jan-Christoph Meyer, der
dann zunächst eine Ausbildung

zum Metallmechatroniker be-
gonnen hat – und damit nach
eigenen Angaben „richtig auf die
Nase gefallen ist. Das war nix für
mich“.

Also kramte der junge Mann
seineursprünglichenBerufspläne
wieder hervor und begann an der
Alice-Salomon-Schule in Kleefeld
eine Ausbildung zum sozialpäda-
gogischen Assistenten bis 2020.
Anschließend begann der prakti-
sche Berufseinstieg beim ASB –
zunächst im ehemaligen Rodeli-
no-Kindergarten in Rodenberg
und nun seit einiger Zeit in der
Barsinghäuser Baschelino-Kita.
Dort will Jan-Christoph auch sei-
ne Erzieher-Ausbildung zum Ab-
schluss bringen.

„Ich bin unendlich froh darü-
ber, mich von meinem Ziel nicht
abbringen lassen und diesen
Schritt gemacht zu haben“, be-
tont der 26-Jährige, der auf dem
landwirtschaftlichenBetrieb sei-
ner Eltern in Pattensen aufge-
wachsen ist. Dorthin will Jan-
Christoph auch irgendwann zu-
rückkehren und eine Kita auf
dem elterlichen Bauernhof er-
richten. „Mit vielen Tieren. Dann
wachsen die Kinder in einer na-
türlichenUmgebungauf und ler-
nen, Verantwortung imUmgang
mit den Tieren zu übernehmen“,
beschreibt der angehende Er-
zieher seinen Zukunftstraum
von der eigenen Bauernhof-
Kita.

In der Gegenwart fährt der
ASB-Mitarbeiter täglich 50 Kilo-
meter mit dem Auto von seinem
Zuhause in Pattensen-Hüpede
nach Barsinghausen und zu-
rück, um sich gemeinsam mit
seinen Kolleginnen unter der Lei-

tung von Charline Pridöhl um die
Baschelino-Kinder zu kümmern.
Diese Aufgabe erfülle ihn mit Zu-
friedenheit, dort fühle er sich am
richtigen Platz. Wichtig sei ihm
unter anderem, jederzeit die Ge-
duld und Ruhe im Umgang mit
den Kindern zu behalten sowie
den Überblick zu bewahren. Im
Kita-Alltag sei er aber nicht nur
der verständnisvolle Kumpel,
sondern können auch sehr be-
stimmtauftreten: „Jaundneinals
Ansage heißen bei mir auch ja
und nein. Da werde ich nicht an-
fangen zu diskutieren.“

Und gehen die Kinder mit
Jan-Christoph als männlichem
Betreuer anders um als mit den
weiblichen Kolleginnen? „Ich
meine schon, ohne das genau
beschreiben zu können. Viele
Jungs sprechen mich zum Bei-
spiel auf Sportthemen an oder
auf Ballspiele an“, sagt der einzi-
ge männliche Mitarbeiter in den
ASB-Kitas.

Baschelino-Leiterin Charline
Pridöhl sagt dazu: „Kinder,
Teams und die Gesellschaft pro-
fitieren insgesamt von mehr
männlicher Präsenz in der früh-
kindlichen Bildung. Das berei-
chert das gesamte Team und er-
weitert die kindlichen Bezie-
hungserfahrungen.“ Sie ist der
Auffassung, dass Männer in
Kitaswichtig sind, da sie Kindern
vielfältige männliche Vorbilder
bieten, die für eine geschlechter-
gerechte Entwicklung notwen-
dig sind. „Sie bringen oft andere
Perspektiven und Herangehens-
weisen in den pädagogischen
Alltag ein und erweitern das An-
gebot an Aktivitäten, insbeson-
dere im Bereich Sport oder Wer-
ken.“

Spielen mit Jannis: Jan-Christoph Meyer fühlt sich als einziger männlicher Mitarbeiter in der Kita Baschelino wohl.
FOTOS: FRANK HERMANN

In der Leseecke: Kita-Mitarbeiter Jan-
Christoph Meyer mit Jannis.

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte" beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information:
Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regel-
schmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat
nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Flüssiges Ibuprofen
in Kapselform

Eine Antwort auf viele Schmerzen
Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell ge-
hen.DerGriff zu Ibuprofen ist für
viele Schmerzgeplagte obligato-
risch. Häufig greifen wir einfach
aus Gewohnheit zur herkömmli-
chen Schmerztablette. Doch wel-
che Alternativen gibt es?

Egal, ob Kopfschmerzen, Rü-
ckenschmerzen oder Gelenk-
schmerzen – Schmerzgeplagte ha-
ben meist denselben Wunsch: den
Schmerz schnell zu bekämpfen!
Die Lösung für viele Betroffene
bietet das innovative Schmerzmit-
tel Spalt Forte (rezeptfrei).

Das Besondere: 400 mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wurden
in eine einen Millimeter dünne,
weiche Hülle in einer innovativen
Flüssigkapsel eingeschlossen. Im
Gegensatz zur Tablettenform liegt
der flüssige Wirkstoff Ibuprofen
deutlich schneller frei verfügbar
vor, denn er muss nicht erst im
Dünndarm aufgelöst werden. So
wird die maximale Konzentra-
tion von Ibuprofen im Blutplasma
doppelt so schnell1 erreicht wie
bei Ibuprofen in Tablettenform.
Das Ergebnis: schneller schmerz-
frei mit langanhaltendem Effekt.
Begeisterte Anwender berichten:
„Ich nehme immer dieses Präpa-

rat, wenn ich eine Schmerztablette
benötige. Durch den Flüssigwirk-
stoff wirken sie schneller.“

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte

Seit über 88 Jahren vertraut
Deutschland auf Spalt, wenn es um
Schmerzen geht.

Mit Spalt Forte hat die Exper-
tenmarke eine Flüssigkapsel entwi-
ckelt, die mit flüssigem Ibuprofen
einen deutlich schnelleren Wirk-
eintritt ermöglicht als herkömm-
liche Ibuprofen-Tabletten. Neben
der extra schnellen Schmerzlinde-
rung bekämpft Spalt Forte zusätz-
lich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen und

Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen und
gut zu schlucken. Kein Wunder,
dass Spalt Forte Flüssigkapseln
in Deutschland so beliebt sind.
Spalt – schaltet den Schmerz ab,
schnell!

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte
nach ärztlichem Rat erfolgen.

Kleine Tropfen,
große Hilfe

Zielgerichtete Dosierung bei sexueller Schwäche
Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arz-
neitropfen bieten wirksame
Hilfe bei sexueller Schwäche –
individuell dosierbar, je nach
Situation und persönlichem
Empfinden.

Es gibt Momente, in denen
man sich nach Intimität sehnt –
doch Erektionsprobleme oder
fehlendes Verlangen machen oft
einen Strich durch die Rechnung.
Mal ist es der Druck, funktionie-
ren zu müssen, mal fehlt nach
einer langen Belastungsphase
schlicht die Energie. Deseo, zuge-
lassen zur Behandlung von sexu-
eller Schwäche, kann in solchen
Phasen unterstützen. Die Trop-
fenform erlaubt – im Gegensatz
zu Tabletten – eine individuelle
Dosierung, angepasst an das per-
sönliche Befinden und die jewei-
lige Situation.

Natürliche Hilfe bei sexueller
Schwäche

Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

04884881)

www.deseo.net

verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne bekannte
Nebenwirkungen

Die Einnahme erfolgt unab-
hängig vom Geschlechtsakt und
lässt Raum für Spontaneität.
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln oder Neben-
wirkungen sind nicht bekannt.
Deseo ist zudem rezeptfrei er-

hältlich – diskret in jeder Apo-
theke oder online, ohne unange-
nehmen Arztbesuch.

Medizin ANZEIGE
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Die Polizei rät zur Vorsicht
Alle Jahre wieder: Weil im Schutz der Dunkelheit mehr Einbrüche und

Taschendiebstähle begangen werden, gibt das Polizeikommissariat Ronnenberg Tipps
Ronnenberg. Wenn im Herbst
die Temperaturen sinken und
schon nachmittags die Dämme-
rung einsetzt, sind die Voraus-
setzungen für Einbrüche und Ta-
schendiebstähle günstig. Fakto-
ren wie schlecht beleuchtete
Parkplätze, dunkleWege, Keller-
eingänge und Terrassen, aber
auch mehr Bekleidungsschich-
ten und dickere Jacken zum
Schutz vor Kälte begünstigen
solche Taten. „Eigentumskrimi-
nalität ist ein besonderes Phäno-
men der dunklen Jahreszeit – oft
zumNachteil älterer Menschen“,
sagt Polizeihauptkommissar Se-
bastian Dietz.

Als Ermittlungsführer des
Polizeikommissariats (PK) Ron-
nenberg kennt er die Zunahme
dieserStraftatenauchnachweis-
lich als ein saisonal wiederkeh-
rendes Problem. „Es lässt sich
sogar über einen konkreten Zeit-
raum sprechen: Das kann man
aus den Fallzahlen ableiten“, so
Dietz. Die dunkle Jahreszeit und
die Zunahme der Eigentumskri-
minalität beginne erfahrungsge-
mäßAnfangOktober unddauere

bis Ende März an, berichtet
Dietz. Das gilt für alle Bereiche im
Zuständigkeitsgebiet des PK.
Dazu zählen neben Ronnenberg
auch Gehrden, Hemmingen und
Wennigsen.

Polizeikonzepte und
Schwerpunktkontrollen

Den regelmäßigen Anstieg der
Einbruchszahlen und Taschen-
diebstähle begleiten bei der Poli-
zei aber auch wiederkehrende
Konzepte und Schwerpunkt-
kontrollen als Gegenmaßnah-
men–wie etwaeineerhöhtePrä-
senz vonStreifenkräften an „rele-
vanten Plätzen“, wie es Dietz for-
muliert. Die Polizei setzt vor
Supermärkten, Drogerien und
Apotheken auf Prävention und
Aufklärungsarbeit.

„Wir sprechen die Menschen
gezielt auf Fehlverhalten an“, sagt
Dietz. Es sei immer wieder zu be-
obachten, dass Geldbörsen in
Einkaufswagen, Kinderwagen
und Rollatoren offen einsehbar
abgelegt würden. Ein großer Feh-
ler: „Wertgegenstände sind am

Körper zu tragen – am besten in
Innentaschen, die sich mit einem
Knopf oder Reißverschluss ver-
schließen lassen“, betont Dietz.
Ein Diebstahlversuch sei dann
leichter zu bemerken.

Broschüren beschreiben
fiese Maschen

Die Kontaktbeamtin Sabrina Hil-
gers verweist auf eine Vielzahl
von Aufklärungsbroschüren, die
digital auch auf der Internetseite
www.polizei-beratung.de zu fin-
den sind. Darin werden auch die
fiesen Maschen und Tricks der
Taschendiebe beschrieben.
„Ablenkungsmanöver wie die
Bitte, Geld zuwechseln, oder auf
einer Karte bei der Suche nach
einem Ort zu helfen“, nennt die
Kontaktbeamtin Beispiele.

Hilgers rät auch dringend da-
zu, nach dem Geldabheben die
Scheine nicht beim Weggehen
zu zählen und zu verstauen, son-
dern noch zum EC-Automaten
zugewandt. „Es gibt ältere Men-
schen, die ihre gesamteMonats-
rente an einem Tag abheben und
dann an einem Stehtisch neben
dem Geldautomaten vor ande-
ren Leuten die Summe überprü-
fen“, beschreibt sie einen mögli-
cherweise fatalen Fehler. Das
wecke bei potenziellen Dieben
erst Begehrlichkeiten.

„Gelegenheit macht Diebe“:
DiesesSprichwort gilt laut Polizei
auch für offen sichtbare Wert-
gegenstände in Fahrzeugen.
„Nicht einmal leere Taschen, Ja-
cken oder Rucksäcke sollten
durch die Fenster unverdeckt zu
sehen sein“, sagt die Kontaktbe-
amtin. Ein Täter könne ja nicht
wissen, dass nichts Wertvolles
darin zu finden sei und deshalb
trotzdem die Scheibe einschla-
gen, so Hilgers.

Zur Vorsicht rät die Polizei in
der dunklen Jahreszeit auch we-
gen der Zunahme von Einbrü-
chen in Ein- und Zweifamilien-
häusern. Aus diesem Grund sei-
en Streifen auch „anlassbezo-
gen“ häufiger in verschiedenen

Wohngebieten unterwegs.
„Nach Auswertungen lassen
sich oft Muster erkennen, es gibt
aber auch reisende Tätergrup-
pen“, berichtet Ermittlungsführer
Dietz. Er rät sogar: „Wenn ineiner
SiedlungauffälligeFahrzeugemit
einem auswärtigen Kennzeichen
beobachtet werden, sollte man
nicht zögern, die Polizei anzuru-
fen, um eine Überprüfung zu er-
möglichen.“

Sinnvolle
Schutzmaßnahmen

Was Einbrüche erschwert:
„Fenster bei Abwesenheit nicht
gekippt lassen, Terrassen- und
Balkontüren mit einer Verriege-
lungsfunktion abschließen, aber
den Schlüssel nicht gut sichtbar
auf einer Fensterbank platzie-
ren“, nennt Dietz Beispiele.
Auch für Haustüren gilt dem-
nach: „Am besten doppelt ab-
schließen – auch bei kurzer Ab-
wesenheit.“ Nur allein der
„Schlossschnapper“ ohne zu-
sätzliche Verriegelung sei mit
leichtem Werkzeug problemlos

zu öffnen, ohne größere Schä-
den anzurichten.

Außerdem sinnvoll: Rollläden
herunterlassen. „Die lassen sich
zwar hochschieben“, sagt Dietz.
Das verursache jedoch Lärm.
„Einbrecher scheuen aber hohes
Risiko und großen Aufwand“,
sagt der Experte. Deshalb gilt es
auch als wichtige Vorsichtsmaß-
nahme, Terrassen, Carports,
Haus- und Kellereingänge mit
hellen Lichtern auszustatten, die
von Bewegungsmeldern ausge-
löst werden. Zudem sollten Häu-

ser auch bei längerer Abwesen-
heit einen bewohnten Eindruck
vermitteln. „Optimal sind dafür
Lichter mit Zufallsschaltuhren“,
berichtet Dietz.

Was besonders wichtig ist,
wennman persönlich einen Ein-
brecher bemerkt: „Jede Begeg-
nung und Konfrontation vermei-
den, das Haus verlassen oder
sich in einem Zimmer verschan-
zen und sofort per Notruf die
Polizei verständigen“, be-
schreibt der Experte das beste
Verhalten.

Setzen auf Prävention und Aufklärung: Sebastian Dietz und Sabrina Hilgers vom Polizeikommissariat Ronnenberg geben Tipps für einen bestmöglichen Schutz vor
Einbrüchen und Taschendiebstahl. FOTO: INGO RODRIGUEZ

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN -Anzeige-

5-Sterne-Badausstellung jetzt in Laatzen
Behrens Sanitär- und Gasheizungstechnik zeigt hochwertige Markenprodukte in modernem Design

Mit dem Umzug nach Laatzen
setzt das Handwerksunter-
nehmen Behrens Sanitär- und
Gasheizungstechnik GmbH
ein klares Zeichen: Badpla-
nung, Ausstellung und Be-
ratung kommen nun unter
einem nochmoderneren Dach
zusammen. Der neue Standort
am Schubertweg löst die bis-
herige Ausstellung in Hanno-
ver ab – mit dem Ziel, Service,
Komfort und Inspiration noch
weiter zu erhöhen.

„Wir haben unsere 5-Sterne-
Badausstellung klarer struk-
turiert, um eine gezieltere

Beratung zu ermöglichen.
Gleichzeitig sorgt eine moder-
ne Raumaufteilung für mehr
Übersicht und Atmosphäre“,
erklärt Geschäftsführer Chris
Behrens. Hochwertige Mar-
kenprodukte würden in zeit-
gemäßem Design präsentiert,
das Beratungsteam erhalte
mehr Raum für persönliche
Gespräche – für ein inspirie-
rendes Erlebnis von der ers-
ten Idee bis zum fertigen Bad.

Bereits 1964 als Ein-Mann-
Werkstatt in Alt-Laatzen ge-
gründet, verbindet das Fami-
lienunternehmen in dritter

Generation handwerkliche
Erfahrung mit zeitgemäßer
Planungskompetenz. Co-Ge-
schäftsführer Ingo Behrens
sagt: „Wir machen Badsanie-
rung aus einer Hand – bei uns
werdenDesign undHandwerk
perfekt kombiniert.“ Damit
wird der Anspruch unterstri-
chen, dass Kundenplanung,
Koordination und Umsetzung
aller Gewerke bei Behrens
aus einer Hand gesteuert wer-
den – präzise abgestimmt und
ohne unnötige Schnittstellen.

Und das Beste ist: „Wir führen

alle Arbeiten nahezu staub-
frei und ohne Beeinträchti-
gung Ihres Wohnumfelds aus.
Ihr Zuhause bleibt lebenswert
– auch während der Umbau-
phase“, verspricht Chris Beh-
rens.

Das Behrens-Team beginne
stets mit einem Vor-Ort-Ter-
min: Es werden Maße ge-
nommen, ein Technik-Check
durchgeführt sowie indivi-
duelle Wünsche und Budget-
rahmen erfasst. Auf dieser
Grundlage entsteht eine de-
taillierte Planung mit 3D-Visu-

alisierung – vom Boden-
belag über Armaturen bis
hin zu Badmöbeln.

Besonderes Augenmerk
legt das Team auf bar-
rierefreie Badlösungen
und moderne Dusch-WCs, die
Komfort und Funktionalität
verbinden. „Ein modernes
Dusch-WC bietet nicht nur ho-
hen Komfort, sondern bringt
auch hygienische und gesund-
heitliche Vorteile“, erklärt
Ingo Behrens. Darüber hinaus
profitieren Kundinnen und
Kunden von der Erfahrung
des Unternehmens im Bereich
Wasser- und Energietechnik.
Ob effiziente Warmwasserbe-
reitung, innovative Heizsyste-
me oder Enthärtungsanlagen
– Behrens berät ganzheitlich
und zukunftsorientiert.

Der neue Standort schafft op-
timale Voraussetzungen, um
aktuelle Trends der Badge-
staltung zu präsentieren – von
großformatigen Duschen über
minimalinvasive Modernisie-
rungen bis hin zu individuel-
len Designlösungen.

Chris Behrens sagt: „Wir ha-
ben an unserem neuen Stand-
ort einen Raum geschaffen, in
dem Badplanung und Bera-
tung wirklich zusammenfin-
den – für unsere Kunden und
höchste Handwerksqualität.“

Behrens Badausstellung
Schubertweg 5 · 30880 Laatzen
Tel. 05 11 / 600 14 11
Behrens Sanitär- und
Gasheizungstechnik GmbH
Neue Straße 15 · 30880 Laatzen
Tel. 05 11 / 86 11 85

Erleben Sie unsere neue Ausstellung –
modern, inspirierend und voller Ideen
für Ihr Traumbad.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Behrens Badsanierung aus einer Hand -
Design und Handwerk perfekt kombiniert.

Besichtigung nach Vereinbarung

Ihr Pflegedienst in Ronnenberg und Umgebung
Betreutes Wohnen im Lindenhof in Ronnenberg

Hagacker 5a · 30952 Ronnenberg · Telefon 0 51 09 - 51 40 80
www.ambulanter-pflegedienst-aumann.de

Eine Wohnung frei!Eine Wohnung frei!
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Stärker durch Zusammenhalt
In Wennigsen hat sich die Deister Frauenbande gegründet. Die beiden Initiatorinnen wollen ein neues Netzwerk schaffen.

Wennigsen. Julia Heinelt und
Britta Kühl haben sich gemein-
sam zum Ziel gesetzt, Frauen
besser miteinander zu vernet-
zen.Heineltwar langeZeit imBe-
reich der Eltern-Kind-Interaktion
aktiv, ist jetzt als selbstständige
Stillberaterin tätig und hatte
schon seit geraumer Zeit mit
dem Gedanken gespielt, eine
Selbsthilfegruppe für Frauen zu
gründen. Bei Kühl, zertifizierter
Coach, stieß sie damit auf offene
Ohren. Ihre Idee eines Frauen-
netzwerks nahm Formen an –
und nun hat die Deister Frauen-
bande ihr Gründungstreffen hin-
ter sich.

Um das Eis zu brechen und
miteinander ins Gespräch zu
kommen, haben die beiden
Netzwerkgründerinnen Zutaten
für acht verschiedene Köstlich-
keiten eingekauft. In Teams ma-
chen sich die Frauen, von denen
sich die meisten vorher nicht
kannten, an die Zubereitung ver-
schiedener Dipps und Snacks.
Der Raum summt schon bald
von den einsetzenden Gesprä-
chen.

Eine, die mitmacht, ist Annali-
sa Hoellfritsch. Sie erzählt, dass
sie durch Kühl von der Grün-
dungsveranstaltung erfahren ha-
be. „Ich finde das sowieso cool,
wenn Menschen sich verbün-
den“, meint sie. Als Sozialpäda-
gogin in der schulischen Sozial-
arbeit beobachte sie die zuneh-
mende Vereinsamung. „Beson-
ders seit Corona sind die Leute
nur noch für sich“. Die „digitalen
Freunde“ könnten das Analoge
jedoch nicht ersetzen. Daher su-
che sie für sich nach Möglichkei-
ten, neue Kontakte zu knüpfen.

Wunsch nach
mehr Kontakten

Auch bei anderen steht der
Wunsch nach Kontakten zu
Frauen im Vordergrund - für
Unternehmungen, Sport, Spiel
und Gespräche. Hanna Becker-
Foss, die vor vier Jahren nach
Wennigsen gezogen ist, sucht
gezielt den Kontakt zu anderen
Frauen. „Ich arbeite in männer-
dominierten Branchen“, erzählt
sie. Vom neuen Netzwerk erhof-
fe sie sich auch eine gegenseiti-
ge Stärkung. „Ich verliere nichts,
wenn ich anderen helfe, son-
dern erschaffe Neues und Gro-
ßes.“

Anni Rahmeyer sieht für sich
die Möglichkeit, weitere Frauen
kennenzulernen und sich gegen-
seitig zu unterstützen. Auch der
direkte Austausch ist ihr wichtig.
„Gerade weil so viel online kon-
taktet und connected wird, finde
ich ein Treffen wie dieses hier um
so schöner.“

Manu Teubner ist auf der Su-
che nach Inspiration. „Ich sauge
viel auf, weil ich mich beruflich
umorientiere“, erklärt sie. Sie sei
einMensch,dergernNeuesaus-
probiere, Ideen und Kreativität
umsetze.Siehoffe, bei der „Frau-
enbande“ auf Gleichgesinnte zu
stoßen. „Teilt uns eure Ideen und
Wünsche mit, wir gestalten sie
mit euch gemeinsam“, fordert
Gründerin Heinelt die Anwesen-
den auf. Auf einem Computer-
bildschirmsammelnsichbalddie
Vorstellungen der anwesenden
18 Frauen. Mehr hätten nicht in
denvomVereinWir inWennigsen
angemieteten Raum gepasst,
erklärt Heinelt. Sie betont, dass
die Deister Frauenbande sich

nicht alsBusiness-Netzwerk ver-
stehe. „Wir möchten voneinan-
der lernen, durch Selbstrefle-
xion“, erläutert Kühl.

Workshops und
Vorträge

Auf diversen Kärtchen haben
die beiden Gründerinnen die
Ziele und Inhalte ihres Frauen-
netzwerkes umrissen. Heinelt
berichtet, dass sie gefragt wor-
den sei, ob man auch kommen
könne, wenn man kein beson-

deres Talent habe. „Es muss
nicht jede etwas einbringen. Ihr
als Frauen seid uns wichtig“,
betont sie. Auf ihrem Flyer steht
zu lesen: „Frauennetzwerk für
Verbindung, Inspiration und
Empowerment in und umWen-

nigsen“. Geplant seien monatli-
che Treffen sowie offene Veran-
staltungen in Form von Work-
shops oder Vorträgen.

Das nächste Treffen der Deis-
ter Frauenbande findet am 16.
Januar im Hygge Hus Degersen

statt.DiesesbietePlatz fürweite-
re Interessierte. Informationen
sind zu finden auf Instagram,
unter www.frauenbande.online
oder nach einer Aufnahme in den
E-Mail-Verteiler, die an frauen-
bande@web.de möglich ist.

Neue Menschen kennenlernen: Die 20 Frauen beim Gründungstreffen der „Deister Frauenbande“ kannten sich vorher größtenteils nicht. Erfahren hatten sie davon durch Instagram, Mundpropaganda oder
durch eine der beiden Gründerinnen. FOTO: MAIKE DEL RIO

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Perfektes Duo behandelt Gelenkschmerzen natürlich von innen und außen

Starkes Duo
bei Gelenkschmerzen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Tropfen
(PZN 13588561)

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlreiche
Verbraucher auf die Apothe-
ken-Qualitätsmarke Rubaxx!
Rubaxx Arzneitropfen und
Rubaxx Schmerzgel (rezept-
frei) bilden zusammen eine
ideale Kombination,
um rheumatische
Gelenkschmerzen
wirksam von in-
nen und außen zu
behandeln.

Gelenkschmerzen zählen
zu den größten Volkskrank-
heiten in Deutschland: Millio-
nen Menschen leiden sogar
chronisch darunter. Immer
mehr Schmerzgeplagte ver-

trauen auf die wirksame
Rubaxx-Kombination

von innen und
außen. Ruba x x

Arzneitropfen für
die orale Einnah-
me in Kombination

mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen

Schmerzen.

Besonderer Arzneistoff
überzeugt

Forscher entdeckten in Nord-
und Südamerika einen besonde-
ren Arzneistoff, der die Kriterien
einer wirksamen Schmerzbe-
kämpfung erfüllt: Rhus toxi-
codendron! Dieser Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlin-
dernd bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen. Auch
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft er
Linderung. In der Kombination
von Tropfen und Gel wirkt Rhus
toxicodendron gezielt von innen
und außen gegen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit

Rubaxx Tropfen und das
Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksame Hilfe
aus der Natur. Schwere Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt. Dank der guten
Verträglichkeit ist Rubaxx auch
für die Anwendung bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung

Rubaxx Arzneitropfen können
individuell und je nach Stärke
der Schmerzen dosiert werden.
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Wäh-
rend die bewährten Rubaxx
Arzneitropfen Gelenkschmer-
zen von innen bekämpfen, ist
Rubaxx Schmerzgel für die
praktische und gezielte Behand-
lung der betroffenen Stellen von
außen geeignet. Zusammen bil-
den sie eine ideale Kombination
zur Bekämpfung schmerzender
Gelenke!

Rubaxx Tropfen und Rubaxx
Schmerzgel sind rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

ideale Kombination, 
um rheumatische 
Gelenkschmerzen 
wirksam von in-
nen und außen zu 
behandeln.

Rubaxx-Kombination 
von innen und 

außen. Ruba x x 
Arzneitropfen für 
die orale Einnah-
me in Kombination 

mit dem Rubaxx 
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen 

Schmerzen.    

Medizin ANZEIGE
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Erinnerungen an die goldene 96-Ära
Trainerlegende Mirko Slomka kommt zum Finale zum NP-Anstoß am 17. Dezember in die Alte Druckerei

DRK-Kompetenzzentrum
hilft in Krisensituationen

Region Hannover. Mit dem
Kompetenzzentrum für Psycho-
sozialesKrisenmanagement ver-
fügt das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) in der Region Hannover
neuerdings über eine starke Ge-
meinschaft, die Menschen in
unterschiedlichstenbelastenden
Situationen ehrenamtlich und
fachkundig unterstützt.

Das Jahr 2023 endete für
den dreifachen Familienvater
mit einer schrecklichen Überra-
schung: Als seine älteste Toch-
ter am Silvestermorgen zum
Frühstück geweckt werden
sollte, war das Bett leer, die äl-
teste Tochter verschwunden,
das Handy ausgeschaltet.
Nach fünf Tagen völliger Unge-
wissheit stand die 15-Jährige
zwar wieder in Kreiensen vor
der Tür, zum Glück auch wohl-
behalten. Sie war zu einem 25-
Jährigen nach Seelze ausgeris-
sen, den sie bei Facebook ken-
nengelernt hatte.

Doch ausgestanden war der
Kummer damit noch lange nicht.
In den folgenden acht, neunMo-
naten fügte sich die Tochter wil-
lentlich Verletzungen zu, hatte
sogar suizidale Gedanken, wur-
de insgesamt fünfmal ineinepsy-
chiatrische Klinik eingewiesen.
Der 40-jährige Mitarbeiter beim
Roten Kreuz in der Region Han-
nover musste in dieser Zeit funk-
tionieren und arbeiten, „irgend-
wie einen klaren Kopf bewah-
ren“. Er ist als Disponent in der
Rettungswache in Laatzen tätig
– und fandwertvolleHilfe direkt in
diesem Umfeld.

Im November 2023 ist das
Kompetenzzentrum des DRK
ins Leben gerufen worden. Dort
engagieren sich Fachkräfte der
Psychosozialen Notfallversor-
gung, um Rotkreuz-Mitarbeiten-
den, aber auch deren Familien in
belastenden Situationen zu
unterstützen – explizit auch bei
privaten Problemen.

Somachten sich imbeschrie-
benen Fall Nina Meyer, Vanessa

Grüneberg und Ralph Meyer auf
den Weg nach Kreiensen, führ-
ten Einzelgespräche mit den
Eheleuten, gaben Rückende-
ckung, zeigtenMöglichkeitenauf
und vermittelten weiterführende
Hilfe. Eine spezielle Brücke zu
den beiden anderen Töchtern
stellte der Einsatzhund des
Teams dar. „Wir hatten die Mög-
lichkeit, uns jederzeit zumelden“,
blickt der 40-Jährige dankbar
zurück.

Mittlerweile hat sich seine
Tochter stabilisiert. Sie befindet
sich in kontinuierlicher professio-
neller Behandlung und hat feste
Therapietermine, bei denen Ex-
perten unter anderem die Ursa-
chen ihrer psychischen Proble-
me herausarbeiten.

„Die Belastungen werden im-
mer höher, und der Bedarf in der
Gesellschaft wird allgemein im-
mer größer“, berichtet Frank
Wöbbecke, Ansprechpartner für
das Kompetenzzentrum. Ent-
sprechend soll das Team ehren-
amtlicher Fachkräfte weiter
wachsen. Aktuell umfasst es 14
Personen mit unterschiedlichem
beruflichem Hintergrund. „Die
haben sich richtig reingekniet
unddievorgegebenen, zeitinten-
siven Schulungen absolviert“,
betont Wöbbecke. Nicht weni-
ger zeitintensiv ist die ehrenamtli-
che Tätigkeit selbst.

Auf das Potenzial dieser star-
ken Gemeinschaft können aber
nicht nur Rotkreuz-Mitarbeiten-
de für sich und ihre Familien zu-
rückgreifen. Es gibt mittlerweile
Kooperationsverträge bei-
spielsweise mit Behörden, die
ihren Mitarbeitenden auf diese
Weise eine kompetente Krisen-
intervention anbieten können.
Bedarf und Nachfrage steigen,
weitere Ehrenamtliche sind da-
her sehr willkommen. Interes-
siertewieHilfesuchendekönnen
sich jederzeit unter Telefon
(0511) 367178745 oder per E-
Mail an psnv@drk-hannover.de
melden.

D ieSaisonschreitet voran,
es geht direkt auf das
Weihnachtsfinale zu. Die

Zweitliga-Tabelle bleibt eng und
Hannover 96 mischt weiter ganz
oben mit. Auch wenn nicht im-
mer alles alles perfekt läuft, prä-
sentiert sich das Team stabil.

Einer, der genau weiß, wie
sich solche Drucksituationen an-
fühlen, ist Mirko Slomka. Für die
Fans ist er untrennbarmit den er-
folgreichsten Jahren vonHanno-
ver 96. Beim NP-Anstoß am 17.
Dezember wird die Trainerlegen-
de zurück auf alte Zeiten blicken.
Vor allem aber geht es um die
Perspektive der Zukunft. Und da
traut Slomka den Roten schon in
dieser Saison Großes zu.

Slomkakommtnichtnur, um in
Erinnerungenzuschwelgen.Er ist
ein präziser Beobachter des heu-
tigen Fußballs, kennt die Struktu-
ren bei 96 immer noch gut und
kann einschätzen, wie weit die
aktuelle Mannschaft unter Trainer
Christian Tietz wirklich ist.

Konkrete Analysen
in der Alten Druckerei

Grund genug, sich beim NP-An-
stoß mit dem Tiete und Börner
zum Jahresfinale intensiver mit
der aktuellen Situation zu be-
schäftigen.

Wie gewohnt bietet die Alte
Druckerei auf dem Gelände der
Madsack Mediengruppe die
passendeAtmosphäre für offene
Gespräche, konkrete Analysen
und die eine oder andere Anek-
dote aus der rot-schwarzen Fuß-
ballwelt.

Neben den sportlichen Ein-
drücken geht es wie immer auch
um Fan-Kultur, Vereinspolitik und
die Frage, welche Entwicklungen
den Klub langfristig prägen könn-
ten. Slomkas Wurzeln in Hanno-
ver sitzen tief: 2010 übernahm er
96 erstmals als Cheftrainer, führte
sie in der darauffolgenden Saison
zu einem sensationellen Platz vier
in der Bundesliga und damit ins
internationale Geschäft.

Die Erinnerung
von Kopenhagen

Unvergessen für alle Fans blei-
ben Spiele wie gegen den FC

Sevilla oder FC Kopenhagen,
das goldene 96-Zeitalter. Nach
Stationen in Hamburg, Karlsru-
he und einer kurzen Rückkehr
nach Hannover beendete er
2019 schließlich seine Trainer-
karriere.

Seitdem hat er sein persönli-
ches Spektrum um einiges er-
weitert und einen anderen beruf-
lichenWegeingeschlagen.Seine
Zeit als Trainer ist vorbei, das be-
tonte er zuletzt auch immer wie-
der in Interviews. Neben einem
abgeschlossenen Sportma-
nagement-Studiumbringtersich
und sein Wissen als TV-Experte
weiterhin in das aktive Gesche-
hen der Fußballwelt ein.

Für NP-Reporter Dirk Tieten-
berg und Mirko Slomka wird es
ein Wiedersehen. Die beiden
kennen sich bereits von etlichen
Pressekonferenzen, Spielen und
Trainingslagern. Neben 96-Le-
gende Börner wird natürlich
auch NP-Chefredakteur Carsten
Bergmannmit vonderPartie sein
und den Talk für Sie moderieren.

Auch Sie können live dabei
sein! Wir verlosen 15 mal 2 Kar-

Mirko Slomka ist zu Gast beim Fußballtalk der Neuen Presse am 17. Dezember in
der Alten Druckerei. FOTO: IMAGO/RALF BRUECK

ten für die 177. Ausgabe des
Kult-Talks. Registrieren Sie sich
einfach auf unserer Aktionsseite
(QR-Code scannen) und mit et-
was Glück sind auch Sie dabei.

Der NP-Anstoß wird präsen-
tiert vom Quick Reifendiscount
Björn Filipczak und der HDI Ge-
neralvertretung Kai Kurt Jäge-
mann. Außerdem sind weitere
Partner und Sponsoren mit da-
bei: die Gilde Brauerei, Samiez
Gerüstbau, Braunholz Metall-
bau, linexo byWertgarantie, Hal-
lo Taxi 3811, Carl oettinger Ge-
sundheitstechnik und Rix Gast-
ronomie.

Budenzauber: NP-Masters-Quali beim SV Degersen
Hannover. 15 Turniere, 15-mal
gibt es dieMöglichkeit, Punkte zu
sammeln: Die Qualifikation für
das Neue Presse Masters am
Sonnabend, 31. Januar 2026, in
Vinnhorst nimmt immer mehr
Formen an. Und hat von der An-
zahl her zum ersten Mal das Vor-
Corona-Niveau erreicht.

Der SV 06 Lehrte hatte für das
letzte Dezember-Wochenende
die Vierfeldhalle geblockt – und
entschied sich letztlich dazu, mit

der Neuauflage seines Buden-
zaubers noch ein Jahr zu warten.
„Das wäre nicht das gewesen,
was wir uns vorgestellt haben“,
sagt Lehrtes zweiter Vorsitzender
Lars Ochsenfahrt. Kein Problem,
dafür springt der SV Degersen in
dieBresche.DieWennigser laden
für Sonntag, 4. Januar 2026 (11
Uhr), zu ihrem Elektro-Theobald-
Cup ein. „Stand jetzt“, sagt Orga-
nisator Jendrik Suhr, „haben wir
acht Teams zusammen. Wir ver-

suchen aber, noch mindestens
zwei weitere Mannschaften da-
zuzugewinnen.“ Sind nämlich nur
acht Vereine dabei, bekommen
nur die vier Halbfinalisten Punkte
für die Qualifikation.

Ein anderes Problem scheint
sich rechtzeitig in Luft aufzulösen:
Wennigsens Bürgermeister Ingo
Klokemann (SPD) hat auf dem
letzten Treffen des Arbeitskreises
Sport angekündigt, dass der
neue Fußboden in der KGS-

Sporthalle rechtzeitig, sprich bis
zum 31. Dezember, fertig werde.
Aus dem gleichen Grund hatte
der TSV Wennigsen sein im De-
zember geplantes Hallenturnier
absagen müssen, der SV Deger-
sen ist dafür der erste Nutznießer
des neuen Bodens. Womit es
wieder 15 Qualifikationsturniere
für das Masters sind.

Den Anfang macht am Wo-
chenende vor Heiligabend der
TSV Kirchdorf (20./21. Dezem-

ber). Jeweils am Samstag, 27.
Dezember, laden der TSV Bar-
singhausen und die SV Arnum
zum Budenzauber. Weiter geht
es vom2. bis zum4. Januar 2026
mit dem Turnier des FC Springe.
Der TSV Berenbostel (3. Januar),
TSV Godshorn (4. Januar), Spar-
ta Langenhagen (4. Januar) und
derVfLEintrachtHannover (9. Ja-
nuar) beschränken sich auf einen
Tag. Der TSV Krähenwinkel/Kalt-
enweide (10./11. Januar) und der

FC Eldagsen (10./11. Januar) be-
völkern mit ihren Mannschaften
an zwei Tagen die Halle. Am
Samstag, 10. Januar 2026, laden
der SV Gehrden und Germania
Grasdorf ein. Den Abschluss bil-
det am Sonnabend, 17. Januar
2026, der MTV Engelbostel-
Schulenburg mit seinem Turnier.
Zwei Wochen später geht es
dann im Sportzentrum des TuS
Vinnhorst um Hannovers Hallen-
krone.

1. Dezember Die Losnummern
3350 und 724 gewinnen von
der Bäckerei Hünerberg jeweils
ein Frühstück für 2 Personen
(Einzelpreis 21,80 Euro) im Café im
Kurhaus Bad Nenndorf.
Über eine ca. zwei Meter hohe
Nordmanntanne von Dörffer
Garten- und Landschaftsbau in
Gehrden im Wert von 60 Euro darf
sich der Besitzer des Kalenders mit
der Losnummer 1837 freuen.
Der Rewe Markt Daniel Woisch
oHG in Ronnenberg vergibt zwei
Einkaufsgutscheine im Wert von je
100 Euro an die Losnummer 4054
und 661.
2. Dezember Es gehen zehn Gut-
scheine je 30 Euro der Fa. Dammtor
Optik Krone GmbH in Gehrden, an
folgende Losnummern 4402, 798,
2915, 4096, 271, 1891, 1537, 3376,
4179 und 3931.
Die Landesverkehrswacht Nieder-
sachsen e.V. gibt zehn Gutscheine
für ein Seniorentraining „Fit im
Auto“ im Wert von je 40 Euro an
die Losnummern 4198, 1634, 2722,
4410, 3102, 3800, 2046, 2769, 1614
und 436.
Über zwei Gutscheine im Wert von
je 50 Euro im Aresto Restaurant
und Weinbar in Hannover dürfen
sich diese Gewinner freuen 4128
und 3790.
3. Dezember Heute dürfen sich die
Losnummern 3175 und 1797 über
einen Blumengutschein im Wert
von 25 Euro von Blumen Krause aus
Barsinghausen freuen.
Und Edeka Kevin Schneevoigt e.K.
in Barsinghausen-Egestorf, macht
den Gewinnern mit den Losnum-
mern 1684, 3524, 3616, 1703,
3818 mit einem Gutschein über je
20 Euro eine vorweihnachtliche
Freude.
Die Firma Kandelhardt Bedachun-
gen GmbH aus Gehrden sorgt mit
einem Zoo-Gutschein im Wert von
50 Euro für einen schönen Tag, ge-
wonnen hat die Losnummer 3978.
Das Kosmetikstudio Silke Butenholz
vergibt an die Losnummer 4429 ein
Gutschein in Höhe von 50 Euro.
4. Dezember Heute gehen von
Mon Jardin Gartengestaltung zwei
Gutscheine für Pflanzen à 100 Euro
an die Losnummern 3356 und 2450.
Über einen Gutschein à 50 Euro
vom Gasthaus Müller freut sich die
Losnummer 3226.
Über zwei Gutscheine à 25 Euro
vom benthe.mitte Café & mehr
im Lädchen freuen sich die Losnum-
mern 4200 und 955.
5. Dezember Eine Nordmanntanne
von Blumen Theobald im Wert von
60 Euro gewinnt heute die Losnum-
mern 55.
Von PMS in Ronnenberg gewinnt
die Losnummer 1343 einen
Einkaufgutschein im Wert von 50
Euro.
Das Gehrdener Backhaus vergibt
10 Gutscheine à 10 Euro an die
Losnummern 4329, 766, 2716, 2010,
2899, 502, 4498, 1645, 2357 und
2278.
Vier Gutscheine im Wert von je 15
Euro gewinnen die Losnummern
1412, 413, 2041 und 5, verschenkt
von: Der Buchfink in Ronnenberg.
6. Dezember Es gewinnen die 5
Losnummern 4275, 2712, 3861,
3028 und 3669 je einen Gutschein
im Wert von 30 Euro von TOP-IN
Spielzeugmarkt und Bastelshop in
Barsinghausen.
Vielleicht noch ein Weihnachtsge-
schenk vergibt Brunos-Brick-Depot
Lego-Fachgeschäft in Barsinghau-
sen, die Losnummer 645 gewinnt
einen Lucky & Penny 101 Dalmati-
ner Puppies (Artikelnummer 43271)
für 24,99 € sowie einen 101 Dalma-
tiner Puppy (Artikelnummer 43269)
im Wert von 139,99 € für die Los-
nummer 3653.
Und der Rewe Markt Georg Sze-
dlak oHG in Gehrden macht den
Gewinnern mit den Losnummern
3355, 3037, 1860, 4373, 2284, 4067,
2397, 1979, 4055 und 1410 mit
einem Gutschein über je 15 Euro
eine vorweihnachtliche Freude.
7. Dezember Das Hotel-Restaurant
Kückenmühle in Ronnenberg sorgt
mit zwei Gutscheinen für je 50 Euro
für einen launigen Abend für die
Losnummern 4271 und 3367.
Froschkönig– Eine märchenhafte
Spielzeugwelt in Gehrden vergibt
vier Gutscheine je 25 Euro an die
Losnummern 3891, 2661, 4386 und
4471.
Und das Bücherhaus am Thie in
Barsinghausen garantiert mit vier
Gutscheinen über je 25 Euro für
Lesespaß, gewonnen haben die
Losnummern 3403, 2511, 3789 und
138.

Wir gratulieren herzlich.
Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Das sind die
Gewinner
vom
vom 1. bis 7. Dezember

Deister-
Adventskalender

2025

MAM-SPORT
MAM Sport · Barsinghausen · Osterstraße 17a
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 10 bis 14 Uhr

10€RABATT AB EINEM
EINKAUFSWERT VON 70€!*

10€

*Aktion vom 06. bis 10. Dezember gültig

36360901_002625 36361401_002625
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Hannover und der Punk
DiemagaScene schickt Euch zur Talk-Lesung im Kunstladen am 9. Dezember

Hannover. „HeyHo! Let’sGo! 50
Jahre Punk in Hannover“ ist weit
mehr als ein nostalgischer Rück-
blick. Das neue Buch von Hollow
Skai,KlausAbelmann,DetlefMax
und Grafiker Sebastian Moock
erzählt in beeindruckender Tiefe,
wie sich in Hannover seit 1976
eine Szene formte, die sich nie
vereinnahmen ließ – weder kom-
merziell noch ästhetisch. Das
192-seitige Werk dokumentiert
fünf Jahrzehnte Subkultur an-
hand seltener Fotos, Gesprächen
mit Zeitzeugen, Hintergrundbe-
richten und persönlichen Erinne-
rungen, die die Vielfalt undWider-
sprüchlichkeit der Bewegung zei-
gen. Neben den bekannten Hot-
spots der frühen Jahre widmet
sich das Buch auch kleineren
Bands,unabhängigenLabelsund
jenen Protago-
nisten, deren
Engagement
die Szene bis
heute prägt.
Besonders
hervor sticht
die konse-
quente Darstel-
lung der Rolle
von Frauen, die
in Hannover früh
den Ton anga-
ben, eigene
Bands gründe-
ten und gesell-
schaftliche Er-
wartungen
selbstbewusst unterliefen. So
entsteht ein Panorama, das zeigt,
dassPunk inHannover nie auf rei-
nes Rebellieren reduziert war,
sondern stets ein Ort der Selbst-
bestimmung, der Reibung und
des offenen Ausdrucks.

DiesevielschichtigeGeschich-
te wird nun auch live erlebbar: In
einer Talk-Lesung im Kunstladen

(Lister Straße 3)
präsentieren die
Macher des Bu-
ches zentrale
Aspekte des

Projekts. Am
Dienstag, den 9. Dezember ab 19
Uhr öffnen sie den Raum für einen
Abend, der Lesung, Gespräch
und Musik zu einer dichten atmo-
sphärischen Momentaufnahme
verbindet. Die Autoren berichten
über ihre Recherchen, über ver-
gessene Orte, über Proberäume,
legendäre Auftritte und darüber,
warum Hannover eine Punkstadt

wurde, ohne je laut damit zu prah-
len. Zwischen Anekdoten und
Einordnungen dürfen sich die
Gäste so fühlen, als säßen siemit-
ten in den Geschichten, die das
Buch so eindringlich erzählt. Ge-
radedieseKombination aus sorg-
fältiger editorischer Arbeit und le-
bendiger Präsentation macht das
Projekt besonders: Die Talk-Le-
sung ist nicht nur eine Buchvor-
stellung, sondern eine Einladung,
die Energie dieser Kultur neu zu
entdecken – roh, direkt und so
kompromisslos wie der Punk
selbst. (CB)

Machen Punk zu einem Buch: Klaus Abelmann, Detlef Max, Sebastian Moock und Hollow Skai.
FOTO: MAGASCENE

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Adventszauber bei der
Barsinghäuser SPD

Barsinghausen. Der SPD-
Ortsverein Barsinghausen lädt
für den heutigen Nikolaustag, 6.
Dezember, zum Adventszauber
ein. Alle Interessierten sind in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr am Frak-

tionsbüro, Marktstraße 38, will-
kommen. Bei weihnachtlichem
Gebäck und heißen Getränken
tauschen sich die Anwesenden
zu aktuellen Themen in Politik
und Gesellschaft aus.

Ballett und Ärzteorchester
führen den Nussknacker auf

Wennigsen/Barsinghausen.
Am zweiten Adventswochenen-
de, 6. und 7. Dezember, präsen-
tieren die Mitglieder von Ballett
am Deister aus Wennigsen und
das Ärzteorchester Hannover
besondere Vorstellungen. An
beidenTagenzeigensie imThea-
ter am Spalterhals in Barsing-
hausen, um 11 und 15.30 Uhr
das Ballett „Es war einmal… ein
Nussknacker“ zu der Musik von
Peter Tschaikowski.

In den vier Vorstellungen stel-
len rund 200 Schülerinnen und
Schüler ihr Können unter Be-
weis. Das fast 60-köpfige Or-
chester begleitet die Tänzerin-
nen und Tänzer. Eintrittskarten
gibt es online unter www.localti-
cketing.de.

Eichhörnchen-Klasse
schmückt den

Weihnachtsbaum
Gehrden. Der Weihnachts-
baumamMarktplatz inGehrden
ist geschmückt. 23 Kinder der
Eichhörnchen-Klasse, einer
vierten Klasse der Grundschule
Am Castrum, haben mit Unter-
stützung von Christin Rauten-
berg vom Förderverein und der

Klassenlehrerin Miriam Re-
ckling, goldene Weihnachtsku-
geln und selbstgemachte re-
genbogenfarbene Kugeln an
„ihrem Friedensbaum“ aufge-
hängt. Eine Gehrdener Bäckerei
spendete den Kindern Kakao
und Hörnchen.

Aufführung in Barsinghausen: Ballett-
tänzerinnen und -tänzer treten ge-
meinsam mit dem Ärzteorchester auf.

FOTO: PRIVAT

APOTHEKEN-TIPP
BEI SCHÜTTEREM HAAR

34592701_002625
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Ab sofort
bis Ende des
Jahres 2025.

Wir haben viele
Sortimente reduziert.
Sparen Sie jetzt!

GROSSER
ABVERKAUF!

Rabatt

50%
bis zu

In der Beschen 20 Wir sind für Sie da:
30952 Ronnenberg/Empelde Montag-Freitag 8.00-19.00 Uhr
Telefon: 0511-43 83 38-50 Samstag 8.00-18.00 Uhr

EmpeldeKrüger Hannover GmbH + Co. KG

Ihr Gartenfachmarkt

36359901_002625



Die Dämonen des Wolfgang G.
Im NP-Podcast True Crime Hannover spricht Rechtsanwalt Matthias Waldraff über ein in jeglicher Hinsicht außergewöhnliches Mandat

Kampfsportler Paul Pfingsten
wird in Bundeskader berufen
Nachwuchstalent des TSV Egestorf entwickelt sich seit 2024

E r hat wohl auch selbst ge-
wusst, dass er es nicht kon-

trollieren kann. „Hohes Gericht,
bitte helfen Sie mir. Beschützen
Sie mich vor mir selbst. Ich bin
krank“, mit diesen Sätzen bat
1988der damals 40-jährigeWolf-
gang G. vor dem Landgericht
Hannover um einemöglichst har-
te Bestrafung. Er musste sich
dort für die Entführung von zwei
achtjährigen Mädchen in Both-
feld verantworten.

Die Kinder kamen gerade von
einem Sporttraining, als Wolf-
gang G. und ein Komplize sie auf
der Straße erblickten. Sie fuhren
andieMädchenheran, zerrtensie
in ihrenWagen und rasten auf der
A2 in Richtung Dortmund. Kurz
vor Bad Oeynhausen hielten sie
an. Im Prozess räumte Wolfgang
G. schließlich ein, dass er eines
der Kinder missbraucht hatte,
vorher soll er sich noch eine Frau-
enperücke übergezogen haben.
Erst Stunden später wurden die
beiden verstörten und verängs-
tigten Kinder in Bad Oeynhausen
an einer Gaststätte freigelassen.

Der Verteidiger von Wolfgang
G. war damals der hannoversche
Anwalt Matthias Waldraff, er
spricht im NP-Podcast True

Crime Hannover über einen
außergewöhnlichen Mandanten,
seine extremen Fälle und Behör-
denversagen. In der Folge „Der
Alptraumverbrecher – der Fall
Wolfgang G.“ sagt der erfahrene
Strafverteidiger: „Wir alle hatten

den Kampf verloren gegen Wolf-
gang G.“

Schon vor der Entführung der
beiden Kinder in Bothfeld hatte
Wolfgang G. schwerste Sexual-
verbrechen begangen. In Berlin
hatte er in den 1970ern zwölf

Mädchen und junge Frauen in nur
drei Jahrenmissbraucht und zum
Teil auch vergewaltigt. Dafür saß
er schließlich 13 Jahre in Haft, nur
Monate nachderEntlassungkam
es zu dem Fall in Hannover. Wolf-
gang G. wurde dafür schließlich

zu weiteren siebeneinhalb Jahren
Haft verurteilt und in den Maßre-
gelvollzug nach Moringen ge-
schickt. Doch hier blieb er nicht
lange. Die Einrichtung war nicht
gut gesichert. G. konnte in der
Nacht zum 19. Juni 1988 fliehen.

Das Landgericht Hannover habe
auf der Grundlage eines psychi-
atrischen Gutachtens festge-
stellt, dass er einen Hang zu
schweren Sexualstraftaten habe,
so Waldraff. Die Allgemeinheit
sollte daher vor ihm geschützt
werden. „Das ist im Fall Wolfgang
G. nicht gewährleistet gewesen“,
soderAnwalt, „sonst hätte er nie-
mals weggekonnt.“ Es war eine
Flucht mit Folgen.

Nur wenige Tage später stößt
WolfgangG. in einemWaldstück
bei Karlsruhe eine 28-jährige
Zahnarzthelferin vom Rad, will
sie vergewaltigen, erdrosselt sie
schließlich. Waldraff habe da-
mals geahnt, dass so etwas ge-
droht habe. „Ich wusste, es wird
etwas ganz Schlimmes passie-
ren“, sagt der Jurist im Podcast.
WolfgangG. hatte seinen Anwalt
telefonisch kontaktiert, Waldraff
habe versucht, ihn noch zur Auf-
gabe zu überreden. „Ich habe al-
les mir denkbar Mögliche getan,
das zu verhindern”, sagt er über
die letzte Tat seines Mandanten.

Das Landgericht Baden-Ba-
den verurteilte Wolfgang G.
schließlich für diese Tat zu 15
Jahren und einer dauerhaften
Unterbringung in einer psychiat-

rischen Einrichtung. Doch weil er
sich therapieunwillig gezeigt ha-
be, wurde er wieder in eine JVA
überstellt. Die Möglichkeit, dass
man ihn im Maßregelvollzug un-
befristet festhalten könnte, hatte
man sich damit genommen.

Der Versuch, ihn durch eine
nachträglich angeordnete Siche-
rungsverwahrung in Haft zu be-
halten, scheiterte schließlich an
der neuen Rechtssprechnung
des Europäischen Gerichtshofs
für Menschenrechte und des
Bundesverfassungsgerichts.
2012wurdeWolfgangG.schließ-
lich unter Auflagen entlassen.

True Crime Hannover, der Er-
folgspodcast der Neuen Presse,
bringt es mit den bisher erschie-
nenen sechs Staffeln auf mehr
als 1,5 Millionen Streamings und
Downloads. Präsentiert wird das
Format von „www.visit-hanno-
ver.com“.

Die Folge „Der Alptraumver-
brecher – der Fall Wolfgang
G.“ ist zu finden in der NP-
App, unter www.neuepres-
se.de und überall dort, wo es
Podcasts gibt. Beispielsweise
bei Spotify, Amazon oder Au-
dible.

Aufzeichnung der Folge „Der Alptraumverbrecher“ für den NP-Podcast „True Crime in Hannover“ mit Rechtsanwalt Matthias Waldraff (links) und NP-Reporter Zoran
Pantic. FOTO: TVN

Egestorf. Der Lohn für die harte
Arbeit: Das Kampfsport-Talent
Paul Pfingsten vomTSVEgestorf
wurde indenBundeskader beru-
fen. Im Oktober stellte er sich bei
der Bundeskadersichtung in
Maintal der bundesweiten Kon-
kurrenz. Nun bekam er das Er-
gebnis: Der junge Athlet hat sich
einen der beiden begehrten Plät-
ze in seiner Gewichtsklasse in
der Disziplin Brazilian Jiu-Jitsu
(BJJ) fürdaskommendeJahrge-
sichert.

Damit krönt Paul eine beein-
druckende Erfolgsserie auf Lan-
des- und Bundesebene, die be-
reits seit ihrem Beginn Ende
2024 stetig nach oben zeigte.
Schon im Dezember 2024 star-
tete Paul bei seinem allerersten
Turnier – und setzte direkt ein
Ausrufezeichen: Er sicherte sich
auf Anhieb die Goldmedaille im
Fighting.

Im März 2025 folgte bei den
Landesmeisterschaften der
nächste große Erfolg: Paul er-
kämpfte sich dort sowohl Gold
im BJJ als auch Silber im Fight-
ing. Nur wenig später, bei der
Gruppenmeisterschaft im April,
bestätigte er seine Leistung mit
einer weiteren Goldmedaille im
BJJ und einer Bronzemedaille
im Fighting. Spätestens jetzt
war klar, dass hier ein außerge-
wöhnliches Talent heran-
wächst.

Der vorläufige Höhepunkt
dieser jungen Karriere kam im
Mai 2025: Bei der Deutschen

Meisterschaft stand Paul ganz
oben auf dem Treppchen und
holte sich den Titel im BJJ. Beim
traditionsreichen Glückauf-Cup
im Juli 2025 legte er mit einer Sil-
bermedaille in der höheren Al-
tersklasse nach und zeigte er-
neut Konstanz auf hohem
Niveau.

Die nun erfolgte Nominierung
in den Bundeskader ist die logi-
sche Konsequenz aus diesen
starken Ergebnissen. Bei der
Bundeskadersichtung setzte
sich Paul gegen starke Konkur-
renz durch und überzeugte mit
Technik, Kampfgeist und takti-
schem Verständnis. Mit seinem
Platz im Bundeskader darf er
sichkünftigmitdenbestenAthle-
ten Deutschlands messen und

wichtige Erfahrungen auf höchs-
tem Niveau sammeln.

„Wir sind unglaublich stolz auf
Paul. Seine Entwicklung in so
kurzer Zeit ist beeindruckend
und zeigt, wasmit Ehrgeiz, Diszi-
plin und Freude am Sport mög-
lich ist“, betonen seine beiden
Trainer. Auch für die Trainings-
gruppe und den Nachwuchs im
Verein ist Paul ein wichtiges Vor-
bild: Sein Erfolg motiviert viele
junge Sportler:innen, ebenfalls
regelmäßig und zielstrebig zu
trainieren und sich auf Wett-
kämpfen zu messen.

Mit der Bundeskader-Nomi-
nierung beginnt für Paul nun ein
neues Kapitel: mehr Lehrgänge,
mehr Wettkämpfe, mehr Verant-
wortung und die Chance, sich

langfristig auf nationaler und viel-
leicht auch internationaler Bühne
zu etablieren.

Interesse am Kampfsport?
Das Ju-Jutsu Training des TSV
Egestorf findet wöchentlich in der
Schulzeit in der Fritz-Ahrberg-
Halle statt. Ein Einstieg ist jeder-
zeit mit bequemer Sportkleidung
ohne Schuhe möglich. Die Trai-
ningszeiten sind für Sechs- bis
Achtjährige montags von 15.45
bis17.30Uhr, fürNeun-bisElfjäh-
rigemontags von17.30bis 19.15
Uhr. Die Zwölf- bis 18-Jährigen
trainieren montags von 19.15 bis
21.15 Uhr und donnerstags von
17.15 bis 19.15Uhr. Erwachsene
trainieren montags von 19.15 bis
21.15 und donnerstags von
19.15 bis 21.15.

Erfolgreich: Paul Pfingsten vom TSV Egestorf steht bei der Deutschen Meisterschaft auf dem Treppchen und wurde nun in
den Bundeskader berufen. FOTO: PRIVAT

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.HAZ.de/rabatt

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

336€336€
Ersparnis
in 24 Monaten

HAZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über
25% sparen.

Alu-Haustür des Monats Dezember
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

Dieser Preis
haut jeden um…

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Schautag

von 13.00–17.00 Uhr

Alu-Haustür des Monats Dezember
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

haut jeden um …

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0 
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag  9 - 18 Uhr 
Samstags 10 - 13 Uhr

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Jetzt in Energiesparfenster investieren
und staatliche Förderung erhalten!

Heizen Sie nicht ihr

Geld zum Fenster raus!

34559301_002625

34215201_002625
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Gehrden
Lenthe
Barsinghausen
Wennigsen
Stadt Wunstorf
Steinhude
Springer
(ZBV/Medienbote)

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Jetzt bewerben unter:
bewerbung@asb-egestorf.de

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
IN TEIL- ODER VOLLZEIT

Arbeiter-Samariter-Bund | Gemeinnützige Heimbetriebsgesellschaft mbH
Wennigser Straße 29 | 30890 Barsinghausen | Tel. 05105 587-0

WIR BIETEN
• 4.440 € für gute Pflege
und Zuverlässigkeit

• 30. Urlaubstage
• Fairer Dienstplan
• Selbstständiges Arbeiten
• Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• Ein freundliches und
kollegiales Team

FÜR UNSERE VOLLSTATIONÄRE
EINRICHTUNG SUCHEN WIR EINE:

Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Gehrden
Benthe
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir Fahrer (m/w/d) für unseren
Hausnotruf-Bereitschaftsdienst.
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• betriebliche Gesundheitsförderung
• Anstellung in Teilzeit

Verkehrsfachschule
Braunschweig

Telefon: 0531-37003-172
E-Mail: info@seelamail.de

Fahrlehrer (m/w/d)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und ver-
mitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.
Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!
Unterkunft vorhanden.

Dann nimm die Überholsp
ur

und werde Fahrleh
rer*in!

Lust auf einen
Spurwechsel?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Advent, Advent ...

Sie möchten Ihre Immobilie bestmöglich ver-
kaufen oder vermieten? Dann rufen Sie doch
nicht denWeihnachtsmann an, sondern uns!
Buchen Sie noch heute Ihren ganz persönlichen kostenfreien
& diskreten Beratungstermin und Sie erhalten von uns
nicht nur eine 3-Zeiler-Marktpreisanalyse Ihrer Immobilie,
sondern ein Vermarktungskonzept, das Sie begeistern wird!

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

... ein Lichtlein brennt!

menschlich•fair•kompetent

Immobilienbesitzer
aufgehorcht:

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Individuelle Bungalow
in Rechteck-, L-, T-, U-Form oder als

Atrium mit diversen Dacharten wie z. B.
Sattel-, Walm-, Pult- oder Flachdach
maßgeschneidert ab 257.000 EUR

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich

 05031 7791-73 ▪ www.germann-bau.de

WIR VERMITTELN JEDEWIR VERMITTELN JEDE
IMMOBILIE. FAST JEDE.IMMOBILIE. FAST JEDE. !!
Bei Wohnungen und Einfamilienhäusern gilt

die gesetzliche Provisionsteilung.

Weiterhin
kostenfreie Vermarktung

für Verkäufer
von 2-Familien-/

Mehrfamilienhäusern,
Grundstücken und Resthöfen.

Tel. 05043 / 989641

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Modelleisenbahnausstellung

Advent Ausstellung der Modell-
Eisenbahnfreunde Han Land in
Barsinghausen OT Langreder
Halbe Str 4a 06. u 07. Dez. Spur-
größen von H0, N, H0m werden
gezeigt. Börse u Cafeteria Erw
4€, Kinder 2 €, bis 1,20m frei Für
Fragen stehen wir zur Verfügung.

www.modellbahn-mefhl.de

Zierfisch- und
Pflanzenbörse in der
Adolf-Grimme-Schule
(Langenäcker 38,
30890 Barsinghausen)
am 07.12.2025 von 15
bis 17 Uhr. Kontakt:
info@rasbora-
barsinghausen.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Sammler sucht Musikinstrumente aller
Art, Puppen, Schallpl., Pelze, Nähm., Zinn,
Goldrand-Porzellan, Bestecke, Radios,
Uhren, Bilder, Möbel, Militaria, Teppiche,
Kleidung, u.v.m.% (0157) 54542644

Mitarbeiter Fußwegreinigung/
Winterdienst Vollzeit, feste Tour in
Hannover, FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook ‡0511-555033

Mobiler Hausmeister Minijob 520€
mtl. in Hannover, für Fußwegreinigung/
Winterdienst FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig, Pook ‡0511-555033

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Seniorenpaar mit lebendigen
Naturgarten sucht zwecks Umzugs 3-
4 Zi.-Whg. in Wennigsen, m. Blk., Terr.
o. ähnlichem Garten. Mögl. EG.
‡02052/80585

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Kaminholz, Buche/Eiche, vorgela-
gert, 10 SRM 850€ o. 5 SRM trocken
600€, frei Haus. ‡ 0160/97509181

Mein Sterne-Hotel ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Jetzt spenden

Mit ihrer spende
Sind wir da.
Mit Ihrer Spende rettet Ärzte ohne Grenzen Leben:
45 Euro kosten zum Beispiel die Medikamente,
um 300 an Malaria erkrankte Kinder zu behandeln.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

TSCHAD: Unser Team behandelt die
11-jährige Nasrin A. gegen Malaria. Wie
800.000 andere Menschen floh sie vor
dem Krieg im Sudan ins Nachbarland.
© Ante Bußmann/msF

Mit einer Testa-
mentsspende
hinterlassen
SieWirkung.

GEMEINSAM
GEGEN
SEXUALISIERTE
KRIEGSGEWALT

JETZT INFORMIEREN!
www.medicamondiale.org/
testament

©
H
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H
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NEUER
JOB?

... UNSER STELLENMARKT!
Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellen-

markt des burgbergblick:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

MEIN ERBE
WILDNIS

NEUES ZUHAUSE?
... IN UNSEREN ANZEIGEN!
Sie suchen ein Haus, eine Wohnung
oder ein Grundstück, dann inserieren Sie jetzt:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

36088801_002625

33561901_002625

36091201_002625

36319301_002625

34123601_002625

28285001_002625

30472101_002625

15109801_002625

35750801_002625

36359501_002625

36361001_002625

36205601_002625

30327701_002625

32313201_000125

36032901_000125

30260601_002625

35941401_002625

STELLENMARKT

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

AUS− UND WEITERBILDUNG

MINI− UND NEBENJOBS

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

GRUNDSTÜCKE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERSCHIEDENES
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Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

!WEIHNACHTSANKAUF!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Dachdecker ‡ 0511/44497279

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Sonntag, 29.11.2026 | Kuppelsaal im HCC

NIGHTS ON BROADWAY -
A TRIBUTE TO THE BEE GEES

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Weihnachtscircus Hannover
Diverse Termine: Schützenplatz

Weihnachtskonzert in Herrenhausen
20. Dezember 2025: Galeriegebäude

Aladin - das Musical
22. Dezember 2025: Theater am Aegi

Hänsel und Gretel
Diverse Termine: Staatsoper

Hannover Indians - Tilburg Trappers
23. Dezember 2025: Eissporthalle

Torfrock - Bagaluten-Wiehnacht
25. Dezember 2025: Capitol

Die Schneekönigin
Diverse Termine: Schauspielhaus

Hannover-Burgdorf - GWD Minden
27. Dezember 2025: ZAG-Arena

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends
gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
Quart. IV/2022 39.130 Exemplare
Es gilt die Preisinformation
Nr. 84 ab 01.01.2024

Verlag:
MADSACK Medien Hannover GmbH & Co. KG
August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover

E-Mail: burgbergblick@madsack.de
Redaktionssleitung:

Christian Kaufer
Verantwortlich für den Anzeigenteil:

Patrick Bludau
Druck: Druckzentrum Niedersachsen
Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1,
30559 Hannover,

unter www.burgbergblick.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen haben.
Leserbriefe:

Anonyme Zuschriften werden nicht
veröffentlicht. Jeder Leserbrief muss mit

voller Adresse versehen und vom Einsender
unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich

Kürzungen unter Berücksichtigung der
presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich geschützt.
Die Übernahme und Verwendung bedarf der

schriftlichen Zustimmung.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener

Anzeigen oder Änderungen übernimmt der Verlag
keine Gewähr.

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

T ORS T E N S T R ÄT E R
Die Zyklopen von Saint-Tropez

Weitere Termine unter agentur- luehr.de

Nuhr
Dieter

2026

28.03.202628.03.2026 BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

06.11.202606.11.2026 WOLFSBURGWOLFSBURG
CongressParkCongressPark

Tickets unterAgentur Lühr präsentiert:

13.03.202613.03.2026
HANNOVERHANNOVER Swiss Live HallSwiss Live Hall

30.01.202730.01.2027
HANNOVERHANNOVER ZAG ArenaZAG Arena

03.03.202703.03.2027
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG Volkswagen HalleVolkswagen Halle

L ISA ECKHART
ICH WAR MAL WER

15.10.202615.10.2026
GÖTTINGENGÖTTINGEN

StadthalleStadthalle

16.10.202616.10.2026
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

Volkswagen HalleVolkswagen Halle

17.10.202617.10.2026
CELLECELLE
Congress UNionCongress UNion

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Ich suche Dich! Du solltest attr.,
mittelschlank u. zw. 50 - 75 J. sein, kl.
Behinderung kein Problem. Ich bin gut
anzuschauen u. taugl. für alles, 76 J. alt
u. möchte noch einmal neu anfangen-
vielleicht mit Dir! Alles Weitere unter
Whats App (0174)1507148 (Trau Dich)
Weihnachten & Sylvester alleine ist blöd.
Biete Möglichkeiten und habe Ideen,
bitte melde Dich.

Ich bin nicht alt ich bin fortgeschritten
attracktiv. Er/52/1.88/schl. su. schl. Sie
für Beziehung‡015774123304

Gerda (67) privat!‡ 0162 358 90 10

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Noch mehr Jobs in und um
Hannover finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Erlebe, wie deine Spende wirkt.
Als wärst du vor Ort.
kindernothilfe.de/nahdran

CHIFFRE-ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre

Antworten auf Chiffre-Anzeigen

an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover

Lange Laube 10, 30159 Hannover

36210701_002625

35973801_002625

33718401_002625

35975401_002625

35816201_002625

30324201_002625

35973601_002625

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



WIR ZAHLEN
ZUR ZEIT

Bis zu

125,-EURO

pro Gramm*

JUWELIER DAVID
OSTERSTR.16 - 30890 BARSINGHAUSEN

DIE EXPERTEN SIND FÜR 6 TAGE VOR ORT

Mo. - Fr. 10:00 - 18:00
Sa. 10:00 - 14:00

Nutzen Sie diese Geleg enheit!

BARES FÜR WAHRES!

Porzellan Puppen bis zu 1.500,-

Silberbesteck bis zu 700,- Kg

Ankauf von Goldschmuck aller art:
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene Ringe,
Broschen, Manschette, Colliers, Medaillons, Kretten, breite Armbänger,
Golduhren, - auch defekt, Verbindung alles mit Gold,* Pelzmantel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmütze, Pelzmuffs, Lederjacken aller Art, Trachten, Puppen
und allles zu Höchstpreisen!

Für Nähmaschinen bis zu 1.500,-

*für Markenschmuck

Barren & Münzen

Zahngold
(auch mit Zähne)

Altgold

Diamanten Schmuck

ZINN

Hummel

Gemälden

Wir kaufen Porzellan mit

Hochstpreisen bis zu 6.000,-

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Kostenlose Begutachtung

SICHER!

FAIR!

TRANSPARENT!

Bei sehr bevorzugte Gold Gegenstände
zahlen wir einen Zuschlag von bis zu 28% !

Breite Armbänder Collier KönigsKetten Antiker Schmuck

Kostenlos bis zu 75 km!

Silberschmuck

Silber Münzen

WIR KAUFEN MILITARIA AN !

aus der Zeit des
1. Weltkriegs

2. Weltkriegs

*Ankauf alles nur in Verbindung mit Gold p.t. ab 20g

ANKAUF VON MARKEN UHREN ALLER ART
Rolex - Omega - Ebel - Cartier - Patek - Chopard- Swatch - Audemars Piguet

AUCH DEFEKTE UHREN

Taschenuhr
( Gold & Silber )

Montblanc &
Markenstifte

Ankauf von Modeschmuck / Double & Amerikaner

Für Lederjacken bis zu 3.500,-

Kristall Vasen

Orienteppiche Edeltaschen

JUWELIER DAVID
OSTERSTR.16 - 30890 BARSINGHAUSEN

bis zu

12.000,-€

10.000,-€ 5,000,-€
bis zu bis zu

2,500,-€bis zu

Bernstein

Korallen Schmuck

bis zu

2.000,-€

Montag

08
Dezember
2025

Mittwoch

10
Dezember
2025

Donnerstag

11
Dezember
2025

Freitag

12
Dezember
2025

Dienstag

09
Dezember
2025

Montag

08
Dezember
2025

Mittwoch

10
Dezember
2025

Donnerstag

11
Dezember
2025

Freitag

12
Dezember
2025

Dienstag

09
Dezember
2025

AKTION NUR 5 TAGE GÜLTIG!

AKTION NUR
5 TAGE GÜLTIG!
JETZT!

ODER NIE...

TEL. 0163-6098955

TEL. 0163-6098955
36358301_002625


